
BlackRock Global Funds – Aktualisierung entsprechend den ESMA-Leitlinien

Fonds ISIN-Codes

Asian Sustainable Equity
Fund

LU2556666498

LU2556666571

LU2377129866

LU2377129940

LU2377130013

LU2377130104

LU2377130286

ESG-Politik
Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis
als der unten definierte Index zu erzielen.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Der Anlageberater wird Direktanlagen in Wertpapieren von Emittenten beschränken, die an
Folgendem beteiligt sind: Produktion und Vertrieb von alkoholischen Erzeugnissen; Besitz
oder Betrieb von Aktivitäten oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel im Zusammenhang
Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten im Zusammenhang mit Kernkraft stehen; und
Produktion von Materialien der Erwachsenenunterhaltung, unkonventionelle Öl- und
Gasgewinnung; sowie Herstellung konventioneller Waffen. Die Höhe der Beteiligung an jeder
Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten Aktivität unabhängig
von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die ESG-Kriterien beinhalten zudem ein Rating von B oder höher gemäß der Definition der
ESG Intangible Value Assessment Ratings von MSCI oder eines anderen gleichwertigen
externen ESG-Datenanbieters.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das ESG-Rating
des Index, nachdem mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem
Index eliminiert wurden.

Der Anlageberater strebt für den Fonds eine um mindestens 20 % niedrigere
Kohlenstoffintensität als sein Index an.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne Geldmarktfonds), in die der Fonds
investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Unternehmen im Portfolio werden vom Anlageberater auf der Grundlage ihrer
Nachhaltigkeitsmerkmale und ihrer Fähigkeit, ESG-Risiken und -Chancen zu steuern,
bewertet. Für diese Analyse kann der Anlageberater Daten von externen ESG-
Datenanbietern, eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie
Ortsbesichtigungen durchführen. Der Anlageberater führt einen aktiven Dialog mit
Unternehmen, um sie bei der Verbesserung ihrer Eigenschaften in den Bereichen Umwelt,
Soziales und Unternehmensführung („ESG“) zu unterstützen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über Derivate, Barmittel und
barmittelähnliche Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben
werden) bei Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen
ESG-Kriterien vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Brown To Green
Materials Fund

LU2600819937

LU2600820943

LU2600820273

LU2600820356

LU2600820786

LU2600820869

LU2600820190

LU2600821081

LU2600820513

LU2600820604

LU2600820430

LU2723611005

Der Brown To Green Materials Fund strebt die Erzielung einer maximalen Gesamtrendite
an. Der Fonds legt mindestens 80 % seines Gesamtvermögens in Aktienwerten von
Unternehmen weltweit an, die direkt zum Thema Übergangsmaterialien beitragen. Das Thema
Übergangsmaterialien betrifft den Bedarf an Materialien für die Herstellung von Technologien
mit geringerem Kohlenstoffausstoß und die Bemühungen, die Emissionsintensität des
Materialsektors zu reduzieren. Neben der Ausrichtung auf die Grundsätze des Themas
Übergangsmaterialien werden mindestens 80 % des Gesamtvermögens des Fonds in
Unternehmen angelegt, die gemäß BlackRocks eigener Methodik des „Transition
Assessment“ hierfür qualifiziert sind. Auch wenn beabsichtigt ist, nur in Aktienwerte solcher
Unternehmen zu investieren, kann der Fonds zum Erreichen des Ziels des Fonds oder zu
Liquiditätszwecken ein begrenztes indirektes Engagement in anderen Aktienwerten,
festverzinslichen Wertpapieren, OGA oder Barmitteln eingehen (die eventuell nicht mit dem
Übergangsthema vereinbar sind).

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren und sein Gesamtvermögen in
Übereinstimmung mit der unten beschriebenen Politik in den Bereichen Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung (ESG) anzulegen.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne Geldmarktfonds), in die der Fonds
investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.
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Obwohl der Fonds voraussichtlich überwiegend in Unternehmen aus Industrieländern weltweit
anlegen wird, kann er auch Anlagen in den Schwellenländern tätigen. Der Fonds ist ein Stock-
Connect-Fonds und kann über die Stock Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 20 %
seines Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-Ansatz.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Ausschlüsse für EU-Referenzwerte für den klimabedingten Wandel an.

Der Fonds ist bestrebt, im Einklang mit den Grundsätzen des Übergangsthemas zu
investieren, wie vom Anlageberater bestimmt (gegebenenfalls unter Berücksichtigung externer
Fachinformationsquellen). Unter normalen Marktbedingungen investiert der Fonds in ein
Portfolio aus Aktienwerten von Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer
Marktkapitalisierung aus allen Branchen, die zur Weiterentwicklung des Übergangsthemas
beitragen und die in drei Kategorien unterteilt sind:

Der Anlageberater identifiziert ein Universum potenzieller Anlagen innerhalb der folgenden
Unternehmenskategorien – im Einklang mit den Prinzipien des Themas Übergangsmaterialien:

E Emissionsreduzierer: Unternehmen, die Lieferanten von Materialien liefern, deren
Kohlenstoffemissionsintensität über einen definierten Zeitraum reduziert werden soll;

E Wegbereiter: Hersteller von Materialien, die der Welt den Übergang zu einer
kohlenstoffärmeren Weltwirtschaft ermöglichen (z. B. Lithium), und Unternehmen, die
Lösungen anbieten, mit denen Materialunternehmen ihre Emissionsintensität senken
können; Materialien, die den Übergang ermöglichen, können auf der Grundlage der
Endmarktnutzung auf Unternehmensebene beurteilt werden (d. h. Prozentsatz der von
diesem Unternehmen hergestellten Materialien, die für die Herstellung kohlenstoffärmerer
Technologien verwendet werden), sofern solche Daten verfügbar sind, oder die Bewertung
kann auf der Endmarktnutzung auf globaler Industrieebene basieren, die nicht spezifisch
für einzelne Hersteller ist (z. B. der Prozentsatz der weltweiten Lithiumversorgung, die für
den Bau kohlenstoffärmerer Technologien verwendet wird).

E Green Leaders: Unternehmen, die Materialien mit einer unterdurchschnittlichen
Kohlenstoffemissionsintensität für ihre jeweilige Branche herstellen (z. B. in der im
StahlindustrieStahlsektor).

Zu den oben genannten Materialien gehören Materialien, die den Übergang zu einer
kohlenstoffärmeren Wirtschaft ermöglichen, sowie Materialien, für die kohlenstoffärmere
Technologien kein wichtiger Nachfragetreiber sind.

Der Nutzen eines Unternehmens aus der Förderung des Übergangsthemas und/oder sein
Beitrag dazu in jeder der oben genannten Kategorien kann anhand eines prozentualen
Umsatzanteils, einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zum
Übergangsthema unabhängig von der Höhe des erzielten Umsatzes bewertet werden. Die
Unternehmen werden vom Anlageberater anhand ihrer Fähigkeit, die mit dem
Übergangsthema verbundenen Risiken und Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und
-Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und Governance-Struktur, die als wesentlich für
nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene
Probleme strategisch zu bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies auf die
Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet.

Der Fonds schließt zudem Emittenten aus, von denen angenommen wird, dass sie gegen
eines oder mehrere der Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen verstoßen
haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umwelt und Korruptionsprävention
umfassen.

Nachdem der Fonds die Unternehmen ermittelt hat, die die Grundsätze des Themas
„Übergangsmaterialien“ erfüllen, wendet er BlackRocks eigene Methodik des „Transition
Assessment“ an, um sicherzustellen, dass mindestens 80 % des Gesamtvermögens des
Fonds in Wertpapieren angelegt werden, die gemäß den ESMA-Leitlinien für Fondsnamen
den Anforderungen für Produkte mit transformationsbezogenen Begriffen in ihrem Namen
entsprechen.

Der Fonds darf für Anlagezwecke und für Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements
Derivate einsetzen. Die oben genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.
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Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Benchmark-Nutzung
Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der Auswahl der Anlagen für den
Fonds einen Ermessensspielraum und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden.
Nach Ansicht des Anlageberaters spiegelt der MSCI All Countries World Index (MSCI ACWI)
das Anlageuniversum des Fonds in angemessener Weise wider und sollte von den Anlegern
als Vergleichsmaßstab für die Wertentwicklung des Fonds herangezogen werden. Der MSCI
ACWI misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung in
Industrie- und Schwellenländern. Weitere Informationen finden Sie auf der Website des
Indexanbieters unter www.msci.com/acwi.

China Onshore Bond
Fund

LU2556666654

LU2556666738

LU2550100775

LU2374593346

LU2374593429

LU2374593692

LU2374593775

LU2550100858

LU2480746127

LU2533724865

LU2533725086

LU2556667033

Der China Onshore Bond Fund strebt eine maximale Gesamtrendite an. Der Fonds
investiert (über anerkannte Mechanismen, einschließlich des Chinese Interbank Bond Market,
des Anleihemarkts an der Börse, des Quotensystems und/oder über Onshore- und Offshore-
Emissionen und/oder künftig entstehende Kanäle) mindestens 70 % seines
Gesamtvermögens in festverzinslichen Wertpapieren, die auf Renminbi lauten und von
Unternehmen begeben werden, die den überwiegenden Teil ihrer Geschäftstätigkeit in der
VRC in einer Weise ausüben, die im Einklang mit den ESG-Grundsätzen (Umwelt, Soziales
und Unternehmensführung) steht. Die vorstehend genannte 70 %-Quote kann vorübergehend
und zu Zwecken des Liquiditätsmanagements das Halten von Barmitteln und
barmittelähnlichen Instrumenten umfassen.

Das Gesamtvermögen des Fonds wird entsprechend der nachfolgend beschriebenen ESG-
Politik angelegt.

Der Fonds ist ein QFI-Zugangsfonds und ein CIBM-Fonds und kann uneingeschränkt über die
QFI-Regelung in der VRC und über die Foreign-Access-Regelung und/oder Bond Connect
und/oder andere Möglichkeiten, die nach den jeweils geltenden Regelungen jeweils erlaubt
sind, am CIBM investieren.

Der Fonds kann in das gesamte Anlagespektrum zulässiger festverzinslicher Wertpapiere und
auf festverzinsliche Wertpapiere bezogener Wertpapiere investieren, einschließlich
Wertpapieren mit einem Rating von Non-Investment-Grade (bis zu maximal 50 % des
Gesamtvermögens). Das Währungsrisiko wird flexibel gemanagt.

Im Rahmen seines Anlageziels kann der Fonds bis zu 20 % seines Gesamtvermögens in
ABS- und MBS-Anleihen (mit oder ohne Investment-Grade-Rating) anlegen. Dazu können
ABCP-Anleihen, CDOs, CMOs, CMBS-Anleihen, CLNs, REMICs, RMBS-Anleihen und
synthetische CDOs gehören. Die Basiswerte der ABS- und MBS-Anleihen können Darlehen,
Mietforderungen oder sonstige Forderungen umfassen (z. B. bei ABS-Anleihen aus
Kreditkarten, Kfz- Darlehen und Studienkrediten und bei MBS-Anleihen aus gewerblichen und
privaten Hypothekendarlehen, die von regulierten und zugelassenen Finanzinstituten gewährt
wurden). Die ABS- und MBS-Anleihen, in denen der Fonds anlegt, können Leverage
einsetzen, um die Rendite der Anteilinhaber zu erhöhen. Bestimmte ABS-Anleihen können in
ihrer Struktur Derivate enthalten wie beispielsweise Credit Default Swaps oder einen Korb von
Derivaten, um eine Beteiligung an der Wertentwicklung von Wertpapieren verschiedener
Emittenten zu erzielen, ohne direkt in diese Wertpapiere anlegen zu müssen.

Das Engagement des Fonds in notleidenden Wertpapieren ist auf 10 % seines
Gesamtvermögens beschränkt, und sein Engagement in Contingent Convertible Bonds darf
20 % seines Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements
Derivate einsetzen.

Dieser Fonds kann in erheblichem Umfang in ABS-Anleihen, MBS-Anleihen und
Schuldtiteln mit einem Rating von Non-Investment-Grade engagiert sein, und Anleger
sollten die entsprechenden Risikohinweise im Abschnitt „Besondere
Risikoerwägungen“ lesen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Absoluter VaR.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 120 % des Nettoinventarwertes.

ESG-Politik
Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-
Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert. Die Anlagepolitik reduziert das
Anlageuniversum des Fonds um mindestens 20 %. Ausschließlich zur Messung dieser
Reduzierung wird das RMB-Kredituniversum repräsentiert durch den China Bond Credit Bond
Index, der dahingehend angepasst wird, dass er Einlagenzertifikate einschließt und Emittenten
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ausschließt, deren ausstehende Anleihen und Einlagenzertifikate sich auf weniger als 2
Milliarden RMB belaufen. Der Anlageberater ist der Ansicht, dass diese Anpassung das liquide
Anlageuniversum der Anlageklasse angemessen widerspiegelt. Ausschließlich zur Messung
dieser Reduzierung wird das auf USD lautende chinesische Kredituniversum durch den
JP Morgan Asia Credit Index – China repräsentiert.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region an. In
Bezug auf den Ausschlussfilter, der die Prinzipien des UN Global Compact abdeckt (die
Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umwelt und Korruptionsprävention umfassen), sollten
Anleger beachten, dass zum Zeitpunkt der Auflegung des Fonds das Anlageuniversum nur
begrenzt abgedeckt wird, sich diese Abdeckung aber im Laufe der Zeit erhöhen dürfte.

Die verbleibenden Unternehmen (d. h. die Unternehmen, die für eine Anlage durch den Fonds
noch nicht ausgeschlossen wurden) werden anschließend vom Anlageberater anhand ihrer
Fähigkeit, die mit ESG-gemäßen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und Chancen zu
steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und
Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Unternehmens haben kann,
bewertet.

Bei dieser Analyse kann der Anlageberater Daten von externen ESG-Datenanbietern, eigene
Modelle und lokale Informationen verwenden sowie Ortsbesichtigungen durchführen. Der
Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über Derivate, Barmittel- und barmittelähnliche
Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch als Schuldtitel
bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben werden) bei
Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien
vereinbar sind.

Der Anlageberater beabsichtigt ferner, mindestens 2010 % des Gesamtvermögens des Fonds
in „grünen Anleihen“, „nachhaltigen Anleihen“ und „sozialen Anleihen“ (jeweils definiert gemäß
seiner entsprechenden eigenen Methodik, die sich an den International Capital Markets
Association Green Bond, Sustainable Bond bzw. Social Bond Principles orientiert) anzulegen.
Die Positionen des Fonds in grünen, nachhaltigen und sozialen Anleihen können dazu führen,
dass der Fonds Engagements bei Emittenten eingeht, die ihrerseits mit den oben
beschriebenen Ausschlüssen unvereinbare Engagements haben.

In sehr seltenen Fällen kann der Fonds unbeabsichtigt ein indirektes Engagement (unter
anderem durch Derivate und Aktien oder Anteile an OGA) bei Emittenten eingehen, die mit
den oben beschriebenen Ausschlüssen nicht vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Circular Economy Fund LU2667125376

LU2597099972

LU2360108059

LU2360107911

LU2087589854

LU2092937221

LU2597099899

LU2168065493

LU2168065576

LU2041044095

LU2041044178

LU2041044251

LU2070343475

LU2041044335

LU2041044418

Der Circular Economy Fund strebt eine maximale Gesamtrendite an. Der Fonds legt
mindestens 80 % seines Gesamtvermögens in Aktienwerten von Unternehmen weltweit an,
die von der „Kreislaufwirtschaft“ (Circular Economy) profitieren oder zu ihrem Fortschritt
beitragen. Auch wenn beabsichtigt ist, nur in solche Aktienwerte zu investieren, können zum
Erreichen des Ziels des Fonds oder zu Liquiditätszwecken bis zu 20 % des
Gesamtvermögens des Fonds in andere Aktienwerte, festverzinsliche Wertpapiere, OGA oder
Barmittel (die eventuell nicht mit dem Konzept der Kreislaufwirtschaft vereinbar sind) investiert
werden.

Das Konzept der Kreislaufwirtschaft erkennt die Wichtigkeit eines nachhaltigen
Wirtschaftssystems an und repräsentiert ein alternatives Wirtschaftsmodell zu dem
herkömmlichen Konsumansatz „Herstellen, Nutzen, Wegwerfen“, der aufgrund der knappen
Ressourcen und steigenden Kosten des Abfallmanagements als nicht nachhaltig gilt.
Das Konzept der Kreislaufwirtschaft fördert die Umgestaltung der Produkte und Systeme, um
Abfall zu minimieren und in größerem Umfang ein Recycling und eine Wiederverwendung der
Materialien zu ermöglichen. Das Gesamtvermögen des Fonds wird entsprechend der
nachfolgend beschriebenen ESG-Politik angelegt.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.
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LU2041044509

LU2041044681

LU2041044764

LU2041044921

LU2041044848

LU2319961095

LU2319961178

LU2319961251

LU2319961335

LU2319961418

LU2319961509

LU2641782581

LU2298320933

LU2298321071

LU2298321402

LU2298320859

LU2298321154

LU2298321311

LU2298321238

LU2597095632

LU2597099626

Der Fonds ist außerdem bestrebt, im Einklang mit den Grundsätzen der Kreislaufwirtschaft zu
investieren, wie vom Anlageberater bestimmt (gegebenenfalls unter Berücksichtigung externer
Fachinformationsquellen). Unter normalen Marktbedingungen investiert der Fonds in ein
Portfolio aus Aktienwerten von Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer
Marktkapitalisierung aus allen Branchen, die von der Kreislaufwirtschaft profitieren und/oder
zur Weiterentwicklung der Kreislaufwirtschaft beitragen und die in drei Kategorien unterteilt
sind:

Anwender: Unternehmen, die das Prinzip der Kreislaufwirtschaft in ihrer Geschäftstätigkeit
umsetzen (z.B. Unternehmen, die im Bereich nachhaltige Mode tätig sind, oder Unternehmen,
die sich verpflichtet haben, in Produktionsprozessen recycelten Kunststoff zu verwenden).

Wegbereiter: Unternehmen, die innovative Lösungen anbieten, die unmittelbar zum Ziel
haben, Probleme des nicht effizienten Materialverbrauchs und der Umweltbelastung zu lösen
(z.B. Unternehmen, die am Recycling von Produkten beteiligt sind, Unternehmen, die an der
Reduzierung des Verbrauchs von Produktionsmitteln wie Wasser und Energie beteiligt sind,
und Unternehmen, die nachhaltigen Transport ermöglichen).

Begünstigte: Unternehmen, die Alternativen zu Materialien anbieten, die nicht recycelt werden
können, oder solche Alternativen an die erweiterte Wertschöpfungskette liefern (z.B.
Unternehmen, die durch die Umstellung auf leichter recycelbare Produkte eine erhöhte
Nachfrage nach ihren Produkten erfahren werden, und Unternehmen, die natürliche oder
pflanzliche zirkuläre Alternativen für nicht recycelbare und nicht biologisch abbaubare
Produkte anbieten).

Der Nutzen eines Unternehmens aus der Förderung der Kreislaufwirtschaft und/oder sein
Beitrag dazu in jeder der oben genannten Kategorien kann anhand eines prozentualen
Umsatzanteils, einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zur
Kreislaufwirtschaft unabhängig von der Höhe des erzielten Umsatzes bewertet werden. Die
Unternehmen werden vom Anlageberater anhand ihrer Fähigkeit, die mit der
Kreislaufwirtschaft verbundenen Risiken und Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko-
und -Chancen-Profils, wie z.B. ihrer Führungs- und Governance-Struktur, die als wesentlich
für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene
Probleme strategisch zu bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies auf die
Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet.

Der Fonds verfolgt bei nachhaltigen Investitionen einen „Best-in-Class“-Ansatz. Das bedeutet,
dass der Fonds (aus ESG-Sicht) die besten Emittenten des jeweiligen Geschäftssektors
auswählt (ohne einen Geschäftssektor auszuschließen). Mehr als 90 % der Emittenten von
Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-
Gesichtspunkten analysiert.

Obwohl der Fonds voraussichtlich überwiegend in Unternehmen aus Industrieländern weltweit
anlegen wird, kann er auch Anlagen in den Schwellenländern tätigen. Der Fonds ist ein Stock-
Connect-Fonds und kann über die Stock Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 20 %
seines Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements
Derivate einsetzen. Die oben genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das ESG-Rating
des MSCI ACWI, nachdem mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem schlechtesten Rating
aus dem Index eliminiert wurden.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-Ansatz.

Developed Markets
Sustainable Equity Fund

LU2694884094

LU2556666142

LU2556666225

LU2344725853

LU2344726588

LU2344725770

LU2344725424

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in Wertpapieren von Emittenten zu
beschränken, die an Folgendem beteiligt sind: Produktion und Vertrieb von alkoholischen
Erzeugnissen; Besitz oder Betrieb von Aktivitäten oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel im
Zusammenhang stehen; Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten, die mit Kernkraft im
Zusammenhang stehen; Produktion von Materialien der Erwachsenenunterhaltung;
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LU2344725341

LU2372746011

LU2372744826

LU2372744669

unkonventionelle Öl- und Gasproduktion sowie Herstellung konventioneller Waffen. Die Höhe
der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils, einer
festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten Aktivität
unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die ESG-Kriterien beinhalten zudem ein Rating von B oder höher gemäß der Definition der
ESG Intangible Value Assessment Ratings von MSCI oder eines anderen gleichwertigen
externen ESG-Datenanbieters.

Der Anlageberater strebt für den Fonds eine um mindestens 20 % niedrigere
Kohlenstoffemissionsintensität als sein Index wie unten definiert an.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne Geldmarktfonds), in die der Fonds
investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Unternehmen im Portfolio werden vom Anlageberater anhand ihrer Nachhaltigkeitsmerkmale
und ihrer Fähigkeit, ESG-Risiken und -Chancen zu steuern, bewertet. Für diese Analyse kann
der Anlageberater Daten von externen ESG-Datenanbietern, eigene Modelle und lokale
Informationen verwenden sowie Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Anlageberater führt einen aktiven Dialog mit Unternehmen, um sie bei der Verbesserung
ihrer Eigenschaften in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“) zu
unterstützen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über Derivate, Barmittel und
barmittelähnliche Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben
werden) bei Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen
ESG-Kriterien vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Emerging Markets
Impact Bond Fund

LU2657676214

LU2372743695

LU2657676305

LU2533726134

LU2337645407

LU2337645589

LU2337645746

LU2337645829

LU2337646124

LU2469414598

LU2860231773

LU2494466969

LU2860231856

LU2337646041

LU2337646397

Der Emerging Markets Impact Bond Fund strebt Kapitalwachstum und Erträge langfristig
(über mindestens fünf aufeinanderfolgende Jahre) an, indem er mindestens 80 % seines
Gesamtvermögens in ein relativ konzentriertes globales Portfolio aus „grünen, sozialen und
nachhaltigen“ Anleihen (GSS-Anleihen) anlegt, die von Regierungen und Einrichtungen von
Schwellenländern sowie von Unternehmen, die in Schwellenländern ansässig sind oder den
überwiegenden Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben, begeben werden, wobei die Erlöse
dieser GSS-Anleihen an grüne und sozial verantwortliche Projekte gebunden sind.

Der Fonds kann mehr als 50 % (aber nicht mehr als 70 %) seines Nettoinventarwerts in
Schuldverschreibungen anlegen, die von Regierungen begeben und/oder garantiert werden,
die ein Rating von Non-Investment-Grade aufweisen. Das Engagement in einem Land ohne
Investment-Grade-Rating beläuft sich auf höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds.

Der Fonds ist ein CIBM-Fonds und kann über die Foreign-Access-Regelung und/oder Bond
Connect und/oder andere Möglichkeiten, die nach den maßgeblichen Regelungen jeweils
erlaubt sind, ein direktes Engagement mit maximal 20 % seines Gesamtvermögens in
Onshore-Anleihen, die in Festlandchina vertrieben werden, am CIBM eingehen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements
Derivate einsetzen.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Ausschlüsse für Paris-abgestimmte Referenzwerte an.

Der Fonds legt in „Impact“-Anlagen an; dabei handelt es sich um Anlagen, die in der Absicht
getätigt werden, neben einer finanziellen Rendite eine positive, messbare soziale und/oder
ökologische Wirkung zu erzielen. Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der
Fonds investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.
Der Fonds kann in das gesamte Anlagespektrum verfügbarer festverzinslicher Wertpapiere,
einschließlich festverzinslicher Wertpapiere mit einem Rating von Non-Investment-Grade,
anlegen. Das Währungsrisiko wird flexibel gemanagt.

Bei der Auswahl von GSS-Anleihen wird der Anlageberater die Verwendung der
Emissionserlöse und das Profil des Emittenten im Hinblick auf die Ausrichtung der Anleihen an
den Grundsätzen für grüne Anleihen (GBP), den Grundsätzen für soziale Anleihen (SBP) und
den Grundsätzen für nachhaltige Anleihen (SBG) der International Capital Markets Association
analysieren, um ihre Eignung innerhalb des Anlageuniversums zu bestimmen. Für das
gesamte Portfolio stützt sich der Anlageberater bei seinen Anlageentscheidungen auf
emittentenspezifische Analysen (wie z.B. Länder- und Kreditanalysen innerhalb eines Multi-
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Faktor-Rahmens, mit dem globale, länder- und emittentenspezifische Risiken bewertet
werden, um die langfristige Zahlungsfähigkeit und -bereitschaft der Emittenten festzustellen),
um die GSS-Anleihen und die anderen festverzinslichen Wertpapiere zu identifizieren und
auszuwählen, die nach Ansicht des Anlageberaters über das Potenzial verfügen, langfristig
attraktive Renditen zu erzielen, und die gleichzeitig mit den Zielen für nachhaltige Entwicklung
der Vereinten Nationen („UN SDGs“) vereinbar sind. Die UN SDGs sind eine Reihe von
Zielen, die von den Vereinten Nationen veröffentlicht wurden. Sie erkennen an, dass die
Beendigung von Armut und anderen Entbehrungen Hand in Hand gehen muss mit
Verbesserungen in den Bereichen Gesundheit, Bildung und Wirtschaftswachstum sowie einer
Verringerung von Ungleichheiten, während gleichzeitig der Klimawandel bekämpft und die
Ozeane und Wälder des Planeten geschützt werden. Weitere Informationen sind auf der UN-
Website verfügbar: https://sdgs.un.org/goals.

Bezüglich der Auswahl von Nicht-GSS-Anleihen, einschließlich Unternehmens- und
Staatsanleihen aus Schwellenländern, wird der Anlageberater ausschließlich in Anleihen mit
hohem ESG-Rating anlegen.

Die Anlagestrategie reduziert das Anlageuniversum des Fonds um mindestens 20 %. Nur für
die Zwecke der Messung dieser Reduzierung wird zur Definition des Anlageuniversums eine
Kombination aus dem JP Morgan Emerging Markets Bond Index und dem JPMorgan
Corporate Emerging Markets Bond Index verwendet.

Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in Wertpapieren von Emittenten zu
beschränken, die nach Ansicht des Anlageberaters: in umstrittenen Waffen engagiert sind
oder damit in Verbindung stehen; mehr als 5 % ihres Umsatzes aus der Herstellung, dem
Vertrieb, der Lizenzierung, dem Einzelhandel oder der Lieferung von Tabak oder damit
verbundenen Produkten erzielen; Schusswaffen oder Kleinwaffenmunition für den Verkauf an
Zivilpersonen produzieren oder vertreiben; von denen angenommen wird, dass sie gegen
eines oder mehrere der zehn Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen
(„UNGC“) verstoßen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umwelt und
Klima und Korruptionsprävention umfassen.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Absoluter VaR.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 100 % des Nettoinventarwertes.

Emerging Markets
Sustainable Equity Fund

LU2556665508

LU2556665680

LU2682080036

LU2779021257

LU2344724708

LU2344726406

LU2344726315

LU2344726232

LU2344726158

LU2344726075

LU2344725937

LU2552632429

LU2372745047

LU2372995238

LU2641782235

LU2467650060

LU2467650144

ESG-Politik
Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis
als der Index, wie unten definiert, zu erzielen.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in Wertpapieren von Emittenten zu
beschränken, die an Folgendem beteiligt sind: Produktion und Vertrieb von alkoholischen
Erzeugnissen; Besitz oder Betrieb von Aktivitäten oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel im
Zusammenhang stehen; und Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten, die mit Kernkraft im
Zusammenhang stehen; Produktion von Materialien der Erwachsenenunterhaltung;
unkonventionelle Öl- und Gasproduktion; sowie Herstellung konventioneller Waffen. Die Höhe
der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils, einer
festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten Aktivität
unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die ESG-Kriterien beinhalten zudem ein Rating von B oder höher gemäß der Definition der
ESG Intangible Value Assessment Ratings von MSCI oder eines anderen gleichwertigen
externen ESG-Datenanbieters.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das ESG-Rating
des Index, nachdem mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem
Index eliminiert wurden.

Der Anlageberater strebt für den Fonds eine um mindestens 20 % niedrigere
Kohlenstoffintensität als sein Index an.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne Geldmarktfonds), in die der Fonds
investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.
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Unternehmen im Portfolio werden dann vom Anlageberater anhand ihrer
Nachhaltigkeitsmerkmale und ihrer Fähigkeit, ESG-Risiken und -Chancen zu steuern,
bewertet. Für diese Analyse kann der Anlageberater Daten von externen ESG-
Datenanbietern, eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie
Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Anlageberater führt einen aktiven Dialog mit Unternehmen, um sie bei der Verbesserung
ihrer Eigenschaften in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“) zu
unterstützen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über Derivate, Barmittel und
barmittelähnliche Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben
werden) bei Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen
ESG-Kriterien vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

ESG Global
Conservative Income
Fund

LU1960224902

LU1845136925

LU1845137063

LU1845137147

LU1845137220

LU1845137493

LU1845137576

LU1857917774

LU1858900407

LU1883300615

LU1883300706

LU1960222872

LU1960222799

Der ESG Global Conservative Income Fund verfolgt eine Politik der flexiblen
Vermögensallokation, welche ein konservatives Ertragsniveau mit Schwerpunkt auf
Kapitalstabilität in einer Weise anstrebt, die mit den ESG-Grundsätzen (Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung) im Einklang steht.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren, und sein Gesamtvermögen wird
entsprechend der unten beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Um Erträge zu erzielen, verfolgt der Fonds eine konservative Risikopolitik entsprechend seiner
unten genannten Risiko-Benchmark. Der Fonds kann weltweit in das gesamte Spektrum
zulässiger Anlagen in verschiedenen Währungen investieren, welches u. a. Aktien,
aktienbezogene Wertpapiere, festverzinsliche Wertpapiere, Anteile von OGA, Barmittel,
Einlagen und Geldmarktinstrumente umfasst. Die festverzinslichen Wertpapiere, in die der
Fonds investiert, können von Regierungen, Behörden, Gesellschaften und supranationalen
Emittenten weltweit (auch in Schwellenländern) begeben werden und können mit einem
Rating von Investment Grade oder einem Rating von Non-Investment-Grade bewertet sein
oder kein Rating aufweisen. Das Währungsrisiko wird flexibel gesteuert.

Das Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren und, sein Gesamtvermögen
des Fonds wird entsprechend der unten beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock Connects Direktanlagen in
Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Der Fonds ist ein CIBM-Fonds und kann über die Foreign-Access-Regelung und/oder Bond
Connect und/oder andere Möglichkeiten, die nach den jeweils geltenden Regelungen von Zeit
zu Zeit erlaubt sind, ein direktes Engagement mit maximal 20 % seines Gesamtvermögens in
Onshore-Anleihen, die in Festlandchina vertrieben werden, am CIBM eingehen. Der Fonds
kann bis zu 20 % seines Gesamtvermögens in der VRC über die Stock Connects, die Foreign-
Access-Regelung und/oder Bond Connect anlegen.

Der Fonds kann mehr als 10 % (aber nicht mehr als 20 %) seines Nettoinventarwerts in
Schuldverschreibungen anlegen, die von Regierungen in Brasilien, Indonesien, Russland, der
Republik Südafrika, der Türkei und Ungarn begeben und/oder garantiert werden, wobei diese
Länder zum Datum dieses Prospekts ein Rating von Non-Investment-Grade aufweisen. Diese
Anlagen basieren auf dem fachkundigen Urteil des Anlageberaters, dessen Gründe für die
Anlage eine vorteilhafte/positive Prognose für den betreffenden staatlichen/ausländischen
Emittenten, das Potenzial für ein höheres Rating und die erwarteten Wertänderungen dieser
Anlagen aufgrund geänderter Ratings sein können. Aufgrund von Marktbewegungen sowie
von Änderungen des Bonitäts-/Anlageratings kann sich das Engagement im Laufe der Zeit
ändern. Die oben stehenden Länder dienen nur als Referenz und können sich ohne
gesonderte Mitteilung an die Anteilinhaber ändern.

Im Rahmen seines Anlageziels kann der Fonds bis zu 50 % seines Gesamtvermögens in
ABS- und MBS-Anleihen anlegen, die in der Regel mit Investment Grade bewertet sein
werden, aber auch solche mit einem Rating von Non-Investment-Grade umfassen können.
Dazu können ABCP-Anleihen, CDOs, CMOs, CMBS-Anleihen, CLNs, REMICs, RMBS-
Anleihen und synthetische CDOs gehören. Die zugrunde liegenden Vermögenswerte der
ABS- und MBS-Anleihen können Darlehen, Mietforderungen oder sonstige Forderungen
umfassen (z. B. bei ABS-Anleihen aus Kreditkarten, Kfz-Darlehen und Studienkrediten und bei
MBS-Anleihen aus gewerblichen und privaten Hypothekendarlehen, die von regulierten und
zugelassenen Finanzinstituten gewährt wurden). Die ABS- und MBS-Anleihen, in die der
Fonds investiert, können Leverage einsetzen, um die Rendite der Anteilinhaber zu erhöhen.
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Bestimmte ABS-Anleihen können in ihrer Struktur Derivate enthalten wie beispielsweise Credit
Default Swaps oder einen Korb von Derivaten, um eine Beteiligung an der Wertentwicklung
von Wertpapieren verschiedener Emittenten zu erzielen, ohne direkt in diesen Wertpapieren
anlegen zu müssen.

Das Engagement des Fonds in notleidenden Wertpapieren darf 10 % seines
Gesamtvermögens und das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds darf
20 % seines Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements
Derivate einsetzen.

Dieser Fonds kann in erheblichem Umfang in ABS-Anleihen und MBS-Anleihen
engagiert sein, und Anleger sollten die entsprechenden Risikohinweise im Abschnitt
„Besondere Risikoerwägungen“ lesen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Relativer VaR mit 30 % MSCI World Index
EUR Hedged/ 70 % Bloomberg Global Aggregate Bond Index EUR Hedged als geeignete
Benchmark.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 200 % des Nettoinventarwertes.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in Wertpapieren von Emittenten zu
beschränken, die an Folgendem beteiligt sind: Produktion, Vertrieb oder Lizenzierung von
alkoholischen Erzeugnissen; Besitz oder Betrieb von Aktivitäten oder Einrichtungen, die mit
Glücksspiel im Zusammenhang stehen; Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten, die mit
Kernkraft im Zusammenhang stehen, sowie Produktion von Materialien der
Erwachsenenunterhaltung. Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines
prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung
zu einer beschränkten Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes
bewertet werden.

Der Anlageberater wird bestrebt sein, das Engagement bei Emittenten mit niedrigeren ESG-
Ratings innerhalb jedes betreffenden Anlageklassenuniversums zu minimieren.

Die verbleibenden Unternehmen (d. h. die Unternehmen, die für eine Anlage durch den Fonds
noch nicht ausgeschlossen wurden) werden anschließend vom Anlageberater anhand ihrer
Fähigkeit, die mit ESG-konformen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und Chancen zu
steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und
Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Unternehmens haben kann,
bewertet.

Für diese Analyse kann der Anlageberater Daten von externen ESG-Datenanbietern, eigene
Modelle und lokale Informationen verwenden sowie Ortsbesichtigungen durchführen. Der
Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über Derivate, Barmittel und barmittelähnliche
Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch als Schuldtitel
bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben werden) bei
Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien
vereinbar sind.

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf abzielt, eine im Vergleich zum
Anlageuniversum höhere ESG-Bewertung zu erzielen. Die ESG-Bewertung des Fonds wird
gegebenenfalls als die Summe der ESG-Bewertungen jedes Wertpapiers, gewichtet nach
seinem Marktwert, berechnet. Der ESG- und Kohlenstoffemissionsintensitätswert des
Anlageuniversums wird gegebenenfalls als Summe des Scores jedes Wertpapiers berechnet,
gewichtet nach seinem Marktwert oder unter Verwendung der ESG-Scores der relevanten
Anlageklassenindizes, die so gewichtet werden, dass sie das Engagement der Anlageklasse
im Fonds widerspiegeln. Da der Fonds sein Engagement im Laufe der Zeit anpassen kann,
um seine Anlageziele zu erreichen, kann sich die Vermögensallokation des Fonds und damit
die Gewichtung jedes Anlageklassenindex im Anlageuniversum im Laufe der Zeit ändern.
Diese Bewertungen können im Marketingmaterial für einzelne Anlageklassen oder gewichtet
nach den Allokationen angegeben werden. Wegen Einzelheiten zu den Indizes und deren
Gewichtungen können Anteilinhaber sich an den Anlageberater wenden.
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Der Anlageberater strebt für den Fonds einen im Vergleich zum Anlageuniversum geringeren
Kohlenstoffintensitätswert an. Das Anlageuniversum wird durch die entsprechenden
Anlageklassenindizes repräsentiert, die so gewichtet sind, dass sie das Engagement des
Fonds in den Anlageklassen widerspiegeln. Diese Bewertungen können im Marketingmaterial
für einzelne Anlageklassen oder gewichtet nach den Allokationen angegeben werden.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

ESG Multi-Asset Fund LU2452424414

LU2452424505

LU2452424687

LU1978682364

LU2092937148

LU1822773989

LU0827879924

LU2077746001

LU2256991352

LU0093503737

LU2349430145

LU2776653953

LU0473185139

LU2250418576

LU0494093205

LU0494093544

LU0494093627

LU0093503497

LU2092627202

LU0147384282

LU2940470938

LU2250418493

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Der Anlageberater beabsichtigt zudem, Anlagen in Unternehmen, die gemäß dem Global
Industry Classification Standard (GICS) dem Sektor Erdöl & Erdgas: Exploration und
Förderung sowie dem Sektor Integrierte Erdöl- und Erdgasunternehmen zugerechnet werden,
auf unter 5 % seines Gesamtvermögens zu begrenzen. Zudem beabsichtigt der
Anlageberater, Direktanlagen in Wertpapieren von Emittenten zu beschränken, die an
Folgendem beteiligt sind: Produktion, Vertrieb oder Lizenzierung von alkoholischen
Erzeugnissen; Besitz oder Betrieb von Aktivitäten oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel im
Zusammenhang stehen; Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten, die mit Kernkraft im
Zusammenhang stehen, sowie Produktion von Materialien der Erwachsenenunterhaltung. Die
Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils, einer
festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten Aktivität
unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden. Der
Anlageberater schließt Emittenten mit einem MSCI-ESG-Rating von unter BBB aus.

Die verbleibenden Unternehmen (d. h. die Unternehmen, die für eine Anlage durch den Fonds
noch nicht ausgeschlossen wurden) werden anschließend vom Anlageberater anhand ihrer
Fähigkeit, die mit ESG-konformen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und Chancen zu
steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z.B. ihrer Führungs- und
Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Unternehmens haben kann,
bewertet.

Für diese Analyse kann der Anlageberater Daten von externen ESG-Anbietern, eigene
Modelle und lokale Informationen verwenden sowie Ortsbesichtigungen durchführen. Der
Fonds kann ein begrenztes Engagement (u.a. über Derivate, Barmittel und barmittelähnliche
Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch als Schuldtitel
bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben werden) bei
Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien
vereinbar sind.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-
Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Die ESG-Bewertung des Fonds wird gegebenenfalls als die Summe der ESG-Bewertungen
der einzelnen Emittenten, gewichtet nach ihrem Marktwert, berechnet. Der Anlageberater wird
ein Portfolio aufbauen, das darauf abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis als der Index zu
erzielen, und das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das
ESG-Rating des Index, nachdem mindestens 25 % der am schlechtesten bewerteten
Wertpapiere aus dem Index entfernt wurden. Der Anlageberater beabsichtigt, dass der Fonds
einen Wert für die Kohlenstoffintensität aufweist, der unter dem des Index liegt.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Benchmark-Nutzung
Der Fonds wird aktiv über verschiedene Anlageklassen verwaltet, und der Umfang, in dem der
Fonds in diesen Klassen anlegt, kann je nach der Marktlage und anderen Faktoren im
Ermessen des Anlageberaters unbegrenzt variieren. Der Anlageberater kann sich zum
Zwecke des Risikomanagements an einer zusammengesetzten Benchmark (die seiner
Ansicht nach das Anlageuniversum des Fonds angemessen widerspiegelt), bestehend aus
MSCI World Index (25 %), MSCI World Index hedged to EUR (25 %) und Bloomberg Global
Aggregate Bond Index hedged to EUR (50 %) (der „Index“), orientieren, um sicherzustellen,
dass das vom Fonds eingegangene aktive Risiko (d. h. der Grad der Abweichung vom Index)
unter Berücksichtigung von Anlageziel und Anlagepolitik des Fonds angemessen bleibt. Der
Anlageberater ist bei der Auswahl der Anlagen nicht an die Bestandteile oder die Gewichtung
des Index gebunden. Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein
als das ESG-Rating des Index, nachdem mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem
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schlechtesten Rating aus dem Index eliminiert wurden. Die Bestandteile des Index (d. h. MSCI
World Index, MSCI World Index hedged to EUR und Bloomberg Global Aggregate Bond Index
hedged to EUR) können in den Marketingunterlagen für den Fonds separat angegeben
werden. Weitere Informationen finden Sie auf der Website der Indexanbieter unter
www.msci.com und www.bloomberg.com/professional/product/indices.

European Sustainable
Equity Fund

LU2372744073

LU2372744156

LU2556665763

LU2556665847

LU2344724963

LU2344724880

LU2344725697

LU2344726661

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in Wertpapieren von Emittenten zu
beschränken, die an Folgendem beteiligt sind: Produktion und Vertrieb von alkoholischen
Erzeugnissen; Besitz oder Betrieb von Aktivitäten oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel im
Zusammenhang stehen; und Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten, die mit Kernkraft
im Zusammenhang stehen; Produktion von Materialien der Erwachsenenunterhaltung;
unkonventionelle Öl- und Gasproduktion; sowie Herstellung konventioneller Waffen. Die Höhe
der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils, einer
festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten Aktivität
unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die ESG-Kriterien beinhalten zudem ein Rating von B oder höher gemäß der Definition der
ESG Intangible Value Assessment Ratings von MSCI oder eines anderen gleichwertigen
externen ESG-Datenanbieters.

Der Anlageberater strebt für den Fonds eine um mindestens 20 % niedrigere
Kohlenstoffemissionsintensität als sein Index wie unten definiert an.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne Geldmarktfonds), in die der Fonds
investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Unternehmen im Portfolio werden dann vom Anlageberater anhand ihrer
Nachhaltigkeitsmerkmale und ihrer Fähigkeit, ESG-Risiken und -Chancen zu steuern,
bewertet. Für diese Analyse kann der Anlageberater Daten von externen ESG-
Datenanbietern, eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie
Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Anlageberater führt einen aktiven Dialog mit Unternehmen, um sie bei der Verbesserung
ihrer Eigenschaften in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“) zu
unterstützen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über Derivate, Barmittel und
barmittelähnliche Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben
werden) bei Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen
ESG-Kriterien vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Fixed Income Global
Opportunities Fund

LU1992159068

LU1294567364

LU0999670564

LU1005244220

LU1005243255

LU1005243339

LU1960221981

LU1005244493

LU1786038098

LU1005243412

LU1005243503

LU1005243685

LU1685502194

Benchmark-Nutzung
Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der Auswahl der Anlagen für den
Fonds einen Ermessensspielraum und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden.
Anleger können jedoch den Bloomberg Global Aggregate Bond Index (USD Hedged) (der
„Index“) verwenden, um die Performance des Fonds mit derjenigen globaler Anleihen zu
vergleichen (und der Anlageberater beabsichtigt, diese Vergleiche von Zeit zu Zeit in seine
Berichte über den Fonds aufzunehmen).
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LU1093512371

LU2728923694

LU2728923777

LU1960221809

LU2728923850

LU2708802827

LU0368231436

LU0827879841

LU0827879684

LU0827879767

LU1340096590

LU1234671672

LU1121327164

LU1121320748

LU2621334601

LU0480534915

LU1051767835

LU0278466700

LU0278467773

LU1791183194

LU0278469043

LU2736587853

LU0278469472

LU1165522480

LU0278469985

LU1165522217

LU0278456651

LU0278456818

LU0278456909

LU0278465488

LU0278463947

LU0278465058

LU0280465617

LU0280466938

LU0972027022

LU0280467159

LU0973708182

LU0280468637
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LU1681056062

LU1926936912

LU1003076855

LU1003076939

LU1003077077

LU1003077150

LU1003077234

LU1003077820

LU1003077317

LU1877503935

LU1214678283

LU1270847004

LU1051769021

LU1005243172

LU1005243099

LU1165523371

LU1129992308

LU1181257202

LU1992160157

LU1270847186

LU1153584997

LU1992161049

LU1263143379

LU0278453476

LU0986736956

LU1085283973

LU1083819141

LU0737136415

LU1136394076

LU1992159654

LU1992159902

LU1153584724

Future Of Transport
Fund

LU2360108562

LU2263536158

LU2400292194

LU1861214812

LU1861214903

LU1861215033

Der Future Of Transport Fund strebt die Erzielung einer maximalen Gesamtrendite an,
indem er weltweit mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in Aktienwerten von
Unternehmen anlegt, die den überwiegenden Teil ihrer Geschäftstätigkeit im Bereich
Forschung, Entwicklung, Produktion und/oder Vertrieb von Verkehrstechnologien der Zukunft
ausüben.

Der Fonds ist schwerpunktmäßig auf Unternehmen ausgerichtet, die Umsatz durch den
Wandel hin zu einem Transportsystem mit niedrigeren CO₂-Emissionen wie z. B. bei
elektrischen, autonomen oder digital vernetzten Fahrzeugen erzielen. Das Gesamtvermögen
des Fonds wird entsprechend der nachfolgend beschriebenen ESG-Politik angelegt.
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LU1861215116

LU1861215207

LU1861215389

LU1917164268

LU1917164342

LU1917164698

LU1917164771

LU1861215462

LU1861215546

LU1861215629

LU1861219969

LU1861215892

LU2360107325

LU2360107242

LU1960222013

LU2398792098

LU2533727025

LU2641782748

Obwohl es wahrscheinlich ist, dass die meisten Investitionen des Fonds in Unternehmen in
entwickelten Märkten weltweit getätigt werden, kann der Fonds auch in Schwellenmärkten
investieren.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann bis zu 20 % seines Gesamtvermögens
direkt in der VR China investieren, indem er über die Stock Connects investiert.

Das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds ist auf 5 % seines
Gesamtvermögens begrenzt.

Der Fonds kann Derivate zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines effizienten
Portfoliomanagements verwenden. Alle unten genannten ESG-Ratings oder -Analysen gelten
nur für die Basiswerte der vom Fonds verwendeten Derivate.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Unter normalen Marktbedingungen wird der Fonds in einem Portfolio aus Aktienwerten von
Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer Marktkapitalisierung anlegen, die unter
anderem in den folgenden Bereichen tätig sind: Rohstoffe (z. B. Metalle und
Batteriematerialien), Bauteile und Computersysteme (z. B. Batterien und Kabelverbindungen),
Technologien (z. B. Fahrzeugsensorik) und Infrastruktur (z. B. Batterieladeanlagen für
Fahrzeuge). Die Unternehmen werden vom Anlageberater anhand ihrer Fähigkeit, die mit dem
Thema erneuerbare Energien verbundenen Risiken und Chancen zu steuern, sowie ihres
ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z.B. ihrer Führungs- und Governance-Struktur, die als
wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-
bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies
auf die Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet. Die Höhe der Beteiligung an
jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten Aktivität unabhängig
von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Der Fonds verfolgt bei nachhaltigen Anlagen einen „Best-in-Class“-Ansatz. Das bedeutet,
dass der Fonds (aus ESG-Sicht) die besten Emittenten des jeweiligen Geschäftssektors
auswählt (ohne einen Geschäftssektor auszuschließen). Mehr als 90 % der Emittenten von
Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-
Gesichtspunkten analysiert.

Obwohl der Fonds voraussichtlich überwiegend in Unternehmen aus Industrieländern weltweit
anlegen wird, kann er auch Anlagen in den Schwellenländern tätigen. Der Fonds ist ein Stock-
Connect-Fonds und kann über die Stock Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 20 %
seines Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds ist auf 5 % seines
Gesamtvermögens beschränkt.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zweck einer effizienten Portfolioverwaltung
Derivate einsetzen. Die oben genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das ESG-Rating
des MSCI ACWI, nachdem mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus
dem Index eliminiert wurden.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-Ansatz.

Benchmark-Nutzung
Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der Auswahl der Anlagen für den
Fonds einen Ermessensspielraum und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden.
Nach Ansicht des Anlageberaters spiegelt der MSCI All Countries World Index (MSCI ACWI)
das Anlageuniversum des Fonds in angemessener Weise wider und sollte von den Anlegern
als Vergleichsmaßstab für die Wertentwicklung des Fonds herangezogen werden. Der MSCI
ACWI misst die Wertentwicklung von Aktien mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung in
Industrie- und Schwellenländern. Weitere Informationen finden Sie auf der Website des
Indexanbieters unter www.msci.com/acwi.
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Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das ESG-Rating
des MSCI ACWI, nachdem mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus
dem Index eliminiert wurden.

Sustainable Global
Dynamic Equity Fund

LU0938162772

LU2862972853

LU0331285097

LU0368268198

LU0827880856

LU0331284876

LU0238690555

LU2337443100

LU0326425435

LU0326425609

LU0238689110

LU0238688146

LU1254117549

LU0408221603

LU0238689896

LU0238689201

LU0238689623

LU0238690985

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Ferner wird der Anlageberater zur Bewertung von Anlagen eine eigene Methodik anwenden,
basierend auf dem Ausmaß, in dem sie mit positiven oder negativen externen Faktoren in
Verbindung stehen, d. h. ökologischen und sozialen Nutzen oder Kosten gemäß der Definition
des Anlageberaters. Der Anlageberater wird versuchen, das Engagement in Anlagen zu
erhöhen, bei denen davon ausgegangen wird, dass sie mit positiven externen Effekten
verbunden sind (z. B. Emittenten mit niedrigeren CO₂-Emissionen und Emittenten mit positiven
ESG-Merkmalen), und wird versuchen, das Engagement in Anlagen zu begrenzen, bei denen
angenommen wird, dass sie mit negativen externen Effekten verbunden sind (z. B. Emittenten
mit höheren CO₂-Emissionen, Emittenten mit bestimmten umstrittenen Geschäftspraktiken und
Emittenten mit negativem ESG-Profil).

Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils,
einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten
Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die verbleibenden Emittenten (d. h. die Emittenten, die für eine Anlage durch den Fonds noch
nicht ausgeschlossen wurden) werden anschließend vom Anlageberater unter anderem
anhand ihrer Fähigkeit, die mit ESG-konformen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und
Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs-
und Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Emittenten haben
kann, bewertet.

Die ESG-Politik reduziert das Anlageuniversum des Fonds im Vergleich zum Index um
mindestens 20 %.

Der Anlageberater beabsichtigt, dass der Fonds einen Wert für die Kohlenstoffintensität
aufweist, der unter dem Wert des Index liegt.

Mindestens 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, verfügen über
ein ESG-Rating oder wurden zu ESG-Zwecken analysiert. Zur Durchführung dieser Analyse
kann der Anlageberater Daten externer ESG-Anbieter, eigene Modelle und lokale
Informationen verwenden sowie Besichtigungen vor Ort durchführen.

Der Fonds kann ein begrenztes indirektes Engagement (u. a. über Derivate und Anteile an
OGA) bei Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-
Kriterien vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Next Generation Health
Care Fund

LU2310090431

LU2310090944

LU2372744743

LU2310091165

LU2310091249

LU2310090514

LU2310091082

LU2310090605

LU2310090787

LU2372745989

LU2310090860

LU2372745807

Der Next Generation Health Care Fund strebt eine maximale Gesamtrendite an, indem er
mindestens 80 % seines Gesamtvermögens in Aktienwerten von Unternehmen weltweit
anlegt, die sich mit neuen und aufkommenden Themen im Gesundheitswesen befassen.

Unter normalen Marktbedingungen wird der Fonds in einem Portfolio aus Aktienwerten von
Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer Marktkapitalisierung aus mehreren Branchen
anlegen, u. a. Biotechnologie, Pharmazeutik, Instrumente und Dienstleistungen aus dem
Bereich Life Sciences, Gesundheitstechnik, Gesundheitsausrüstung, medizinische Geräte und
digitale Gesundheitsversorgung, sowie aus zahlreichen Unterthemen, u. a. folgenden:
genetische Medizin, Diagnostik der nächsten Generation, Immuntherapie, robotergestützte
Chirurgie, Biosensoren und Tracker, medizinische Anwendungen künstlicher Intelligenz und
Telemedizin. Die Unternehmen werden vom Anlageberater auf der Grundlage ihrer Fähigkeit,
die mit dem Thema Gesundheitsversorgung der nächsten Generation verbundenen Risiken
und Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer
Führungs- und Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum
angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu
bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines
Unternehmens haben kann, bewertet.

Obwohl der Fonds voraussichtlich überwiegend in Unternehmen aus Industrieländern weltweit
anlegen wird, kann er auch Anlagen in Schwellenländern tätigen.
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Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region an.

Der Anlageberater strebt für den Fonds einen geringeren Wert für die Kohlenstoffintensität an
als der MSCI All Countries World Index.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock Connects Direktanlagen in
Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements
Derivate einsetzen. Die oben genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-Ansatz.

Benchmark-Nutzung
Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der Auswahl der Anlagen für den
Fonds einen Ermessensspielraum und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden. Der
Anlageberater wird sich beim Risikomanagement auf den Stoxx Global Breakthrough
Healthcare Index beziehen, um sicherzustellen, dass das vom Fonds eingegangene aktive
Risiko (d. h. der Grad der Abweichung vom Stoxx Global Breakthrough Healthcare Index)
angesichts des Anlageziels und der Anlagepolitik des Fonds angemessen bleibt. Der
Anlageberater ist bei der Auswahl der Anlagen nicht an die Komponenten oder die
Gewichtung des Stoxx Global Breakthrough Healthcare Index gebunden. Als
Vergleichsmaßstab für die Wertentwicklung des Fonds sollten die Anleger den MSCI All
Countries World Index (MSCI ACWI) heranziehen. Der MSCI ACWI misst die Wertentwicklung
von Aktien mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung in Industrie- und Schwellenländern. Die
Anleger werden darauf hingewiesen, dass sich der Fonds nicht an einer spezifischen, auf den
Gesundheitssektor ausgerichteten Benchmark orientiert, da er, wie oben beschrieben, ein
Engagement in Wachstum und Innovation in der Gesundheitsbranche anstrebt. Der Fonds
wird sich daher voraussichtlich anders entwickeln und ein anderes Risiko- und Volatilitätsprofil
aufweisen als Produkte, die dies tun, und kann sich daher unter verschiedenen
Marktbedingungen generell besser oder schlechter als ein solcher Fonds entwickeln. Weitere
Informationen finden Sie auf der Website des Indexanbieters unter www.msci.com/acwi.

Nutrition Fund LU2112292508

LU2112292680

LU0471298348

LU0471298694

LU0471298777

LU0385157309

LU0673439724

LU0475494422

LU1978682521

LU0629637199

LU0612935741

LU0471298850

LU1733225269

LU2360106947

LU2360106863

LU0385154629

LU0827887943

LU0827888081

LU0471299072

Der Nutrition Fund strebt die Erzielung einer maximalen Gesamtrendite an, indem er
mindestens 70 % seines Gesamtvermögens weltweit in Aktienwerte von Unternehmen anlegt,
die an Aktivitäten beteiligt sind, die Teil der Lebensmittel- und Landwirtschafts-
Wertschöpfungskette sind, einschließlich Verpackung, Verarbeitung, Vertrieb, Technologie,
Lebensmittel- und landwirtschaftliche Dienstleistungen, Saatgut, landwirtschaftliche oder
lebensmittelechte Chemikalien und Lebensmittelhersteller. Dabei investiert der Fonds in
Unternehmen, die aktiv an Lösungen für die globalen Herausforderungen einer nachhaltigen
Ernährung arbeiten. Die drei wichtigsten Trends im Bereich nachhaltiger Ernährung sind: die
Förderung gesunder und nachhaltiger Ernährungsgewohnheiten, die Erzielung von Effizienzen
in den globalen Lebensmittelversorgungsketten und eine weniger ressourcenintensive
Landwirtschaft. Die Unternehmen werden vom Anlageberater auf der Grundlage ihrer
Fähigkeit, die mit dem Thema Ernährung verbundenen Risiken und Chancen zu steuern,
sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z.B. ihrer Führungs- und Governance-
Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer Fähigkeit,
längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der potenziellen
Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet. Die
Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils, einer
festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten Aktivität
unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden. Das
Gesamtvermögen des Fonds wird entsprechend der unten beschriebenen ESG-Politik
angelegt.

Der Fonds ist ein Stock Connect-Fonds und kann über die Stock Connects Direktanlagen in
Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds ist auf 5 % seines
Gesamtvermögens begrenzt.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zwecke einer effizienten Portfolioverwaltung
Derivate einsetzen. Die oben genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Ausschlüsse für EU-Referenzwerte für den klimabedingten Wandel an.
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LU0827888164

LU0827888248

LU0496654400

LU0496654822

LU0827887869

Der Fonds verfolgt bei nachhaltigen Anlagen einen „Best-in-Class“-Ansatz. Das bedeutet,
dass der Fonds (aus ESG-Sicht) die besten Emittenten des jeweiligen Geschäftssektors
auswählt (ohne einen Geschäftssektor auszuschließen). Mehr als 90 % der Emittenten von
Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-
Gesichtspunkten analysiert.

Das Anlageuniversum des Fonds umfasst jedes Unternehmen weltweit, das nach Ansicht des
Anlageberaters den sich ändernden Ernährungspräferenzen der Verbraucher als wichtigen
strategischen Treiber seines Geschäfts („Factset Nutrition Universe“) Vorrang einräumt. Das
gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das ESG-Rating des
Factset Nutrition Universe, nachdem mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem schlechtesten
Rating aus dem Factset Nutrition Universe eliminiert wurden.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-Ansatz.

Asia Pacific Bond Fund LU2197934487

LU2197934560

LU2197934644

LU2197934727

LU2197934990

LU2211754333

LU2229008672

LU2267099591

LU2252214056

LU2533725169

LU2533726993

Der Sustainable Asian Asia Pacific Bond Fund strebt maximale Erträge an, ohne dabei auf
langfristiges Kapitalwachstum zu verzichten zielt darauf ab, einen überdurchschnittlichen
Ertrag im Vergleich zu seiner Benchmark zu erzielen, ohne auf Kapitalwachstum zu
verzichten, und legt dabei strebt eine maximale Gesamtrendite über einen gleitenden Zeitraum
von drei Jahren in einer Weise an, die im Einklang mit den ESG-Grundsätzen (Umwelt,
Soziales und Unternehmensführung) steht. Der Fonds strebt die Reduzierung von
Treibhausgasen an, indem er in grüne und nachhaltige Anleihen, Emittenten mit geringerem
CO₂-Ausstoß und Emittenten, die vom Übergang zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft
profitieren, investiert.

Der Fonds legt mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in festverzinslichen Wertpapieren
von Emittenten an, die ihren Sitz im Asien-Pazifik-Raum haben oder dort den überwiegenden
Teil ihrer Wirtschaftstätigkeit ausüben. Der Fonds legt mindestens 70 % seines
Gesamtvermögens in festverzinslichen Wertpapieren von Emittenten an, die ihren Sitz in
Asien haben oder den überwiegenden Teil ihrer Geschäftstätigkeit dort ausüben. Um
überdurchschnittliche Erträge zu erzielen, strebt der Fonds diversifizierte Ertragsquellen über
eine Vielzahl solcher festverzinslicher Wertpapiere an. Der Fonds kann das gesamte
Anlagespektrum verfügbarer Wertpapiere, einschließlich Wertpapieren mit und ohne
Investment-Grade-Rating und Wertpapieren ohne Rating, nutzen. Anlagen in hochrentierlichen
festverzinslichen Wertpapieren werden voraussichtlich einen wesentlichen Teil des Portfolios
ausmachen und können, je nach den Marktbedingungen, 30 % des Nettoinventarwerts des
Fonds überschreiten. Das Währungsrisiko des Fonds wird flexibel gemanagt.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren, einschließlich, aber nicht
beschränkt auf „grüne Anleihen“ (wie nach seiner eigenen Methodik definiert, die sich an den
International Capital Markets Association Green Bond Principles orientiert), und sein Das
Gesamtvermögen des Fonds wird entsprechend der unten beschriebenen ESG-Politik
angelegt.

Der Fonds ist ein QFI-Zugangsfonds und kann über die QFI-Regelung Direktanlagen in Höhe
von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Der Fonds ist ein CIBM-Fonds und kann über die Foreign-Access- Regelung und/oder Bond
Connect und/oder andere Möglichkeiten, die von den jeweils geltenden Regelungen von Zeit
zu Zeit erlaubt werden, Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in
Onshore-Anleihen tätigen, die in Festlandchina im CIBM vertrieben werden.

Der Fonds kann bis zu 20 % seines Gesamtvermögens in der VRC über die QFI-Regelung,
die Foreign-Access-Regelung und/oder Bond Connect anlegen.

Im Rahmen seines Anlageziels kann der Fonds bis zu 10 % seines Gesamtvermögens in
ABS- und MBS-Anleihen (Investment Grade und Non-Investment-Grade) investieren. Dazu
können ABCP-Anleihen, CDOs, CMOs, CMBS-Anleihen, CLNs, REMICs, RMBS-Anleihen und
synthetische CDOs gehören. Die zugrunde liegenden Vermögenswerte der ABS- und MBS-
Anleihen können Darlehen, Mietforderungen oder sonstige Forderungen umfassen (z. B. bei
ABS-Anleihen aus Kreditkarten, Kfz-Darlehen und Studienkrediten und bei MBS-Anleihen aus
gewerblichen und privaten Hypothekendarlehen, die von regulierten und zugelassenen
Finanzinstituten gewährt wurden). Die ABS- und MBS-Anleihen, in die der Fonds investiert,
können Leverage einsetzen, um die Erträge der Anleger zu erhöhen. Bestimmte ABS-
Anleihen können in ihrer Struktur Derivate enthalten wie beispielsweise Credit Default Swaps
oder einen Korb von Derivaten, um eine Beteiligung an der Wertentwicklung von Wertpapieren
verschiedener Emittenten zu erzielen, ohne direkt in diese Wertpapiere anlegen zu müssen.
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Das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds ist auf 2015 % seines
Gesamtvermögens beschränkt, und sein Engagement in notleidenden Wertpapieren darf 105
% seines Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Der Fonds investiert nicht mehr als 20 % seines Gesamtvermögens in festverzinsliche
Wertpapiere mit einem Rating von Non-Investment-Grade.

Der Fonds kann Derivate zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines effizienten
Portfoliomanagements einsetzen.

Der Fonds kann in erheblichem Umfang in Anleihen mit einem Rating von Non-Investment-
Grade engagiert sein; die Anleger sollten die entsprechenden Risikohinweise im Abschnitt
„Besondere Risikoerwägungen“ lesen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Relativer VaR, mit demJ.P. Morgan ESG Asia
Credit iBoxx USD Asia-Pacific ex-Greater China Non-Sovereigns Investment Grade
Climate Transition Index als geeigneter Benchmark.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 100 % des Nettoinventarwertes.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region an und
ist bestrebt, Direktanlagen in Unternehmensemittenten zu begrenzen oder auszuschließen,
die nach Ansicht des Anlageberaters (i) mehr als 5 % des Umsatzes aus der Produktion oder
dem Vertrieb von Palmöl erzielen, (ii) mehr als 5 % des Umsatzes aus dem Eigentum oder
dem Betrieb von mit Glücksspiel verbundenen Aktivitäten oder Einrichtungen erzielen oder (iii)
die an der Produktion von Materialien für Erwachsenenunterhaltung (die „Ausschlusskriterien“)
beteiligt sind. Sollten bestehende Beteiligungen, die zum Zeitpunkt der Anlage den Vorgaben
entsprechen, später nach den Ausschlusskriterien nicht mehr zulässig sein, werden sie
innerhalb einer angemessenen Frist veräußert.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region an.

Die Positionen des Der Fonds legt mindestens 20 % Fonds in „grünen Anleihen“,
„nachhaltigen Anleihen“ und „sozialen Anleihen“ (jeweils definiert durch seine entsprechende
eigene Methodik, die sich an den International Capital Markets Association Green Bond,
Sustainable Bond bzw. Social Bond Principles orientiert), Die Positionen des Fonds in grünen,
nachhaltigen und sozialen Anleihen können dazu führen, dass der Fonds Engagements bei
Emittenten eingeht, die ihrerseits mit den oben beschriebenen Ausschlüssen unvereinbare
Engagements haben.

Unter sehr begrenzten Umständen kann der Fonds versehentlich ein indirektes Engagement
(u. a. über Derivate und Anteile an OGA) in Emittenten eingehen, die nicht mit den oben
beschriebenen Ausschlüssen vereinbar sind.

Bei der Auswahl der Anlagen berücksichtigt der Anlageberater neben anderen Anlagekriterien
die ESG-Eigenschaften des betreffenden Emittenten. Mindestens 90 % der Emittenten von
Wertpapieren, in die der Fonds investiert, verfügen über ein ESG-Rating oder wurden
zu ESG-Zwecken analysiert.

Um diese Analyse und diesen Ausschluss vorzunehmen, beabsichtigt der Anlageberater intern
vom Anlageberater und/oder seinen verbundenen Unternehmen generierte Daten, Daten
externer ESG-Analyseanbieter, eigene Modelle und lokale Informationen zu nutzen.

Die ESG-Richtlinie reduziert das Anlageuniversum des Fonds im Vergleich zum ESG
Reporting Index um mindestens 20 %.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird berechnet als Summe des
ESG-Ratings jedes Emittenten (ausgenommen Barmittel und Emittenten, die vom
Indexanbieter nicht unterstützt werden), gewichtet mit seinem Marktwert. Das gewichtete
durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das des ESG Reporting Index,
nachdem mindestens 20 % der am schwächsten bewerteten Wertpapiere aus dem ESG
Reporting Index eliminiert wurden.

Der Anlageberater beabsichtigt, dass der Der Fonds strebt einen
Kohlenstoffemissionsintensitätswert aufweist gewichteten durchschnittlichen absoluten Beitrag
zu den Kohlenstoffemissionen (Scope 1 + Scope 2 ohne grüne und nachhaltige Anleihen) an,
der 30 % unter dem ESG Reporting Index liegt.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.
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Benchmark-Nutzung
Der Fonds wird aktiv verwaltet, und es liegt im Ermessen des Anlageberaters, die Anlagen
des Fonds auszuwählen. Dabei orientiert sich der Anlageberater an dem:

(i) J.P. Morgan ESG Asia Credit Index iBoxx USD Asia-Pacific ex-Greater China Non-
Sovereigns Investment Grade Capped Index (der „Index“) zu Zwecken des
Risikomanagements um sicherzustellen, dass das vom Fonds eingegangene aktive Risiko (d.
h. der Grad der Abweichung vom Index) unter Berücksichtigung von Anlageziel und
Anlagepolitik des Fonds angemessen bleibt. Der Anlageberater ist bei der Auswahl der
Anlagen nicht an die Bestandteile oder die Gewichtung des Index gebunden. Um von
bestimmten Anlagechancen zu profitieren, kann der Anlageberater seinen
Ermessensspielraum auch dazu nutzen, in Wertpapieren anzulegen, die nicht im Index
enthalten sind. Die geografische Reichweite gemäß dem Anlageziel und der Anlagepolitik
kann jedoch den Umfang, in dem die Portfoliobestände vom Index abweichen, begrenzen. Der
Index sollte von den Anlegern als Vergleichsmaßstab für die Wertentwicklung des Fonds
herangezogen werden.

(ii) J.P. Morgan ESG Asia Credit Index iBoxx USD Asia-Pacific ex-Greater China Non-
Sovereigns Investment Grade 2050 Net Zero Climate Transition Index (der „ESG Reporting
Index“), um die Auswirkungen des ESG-Screenings auf das Anlageuniversum des Fonds zu
bewerten. Der ESG Reporting Index ist nicht dafür vorgesehen, beim Aufbau des Portfolios
des Fonds, zu Zwecken des Risikomanagements zur Überwachung des aktiven Risikos oder
zum Vergleich der Wertentwicklung des Fonds verwendet zu werden. Weitere Informationen
finden Sie auf der Website des Indexanbieters unter www.jpmorgan.com/insights/research/
index-research/composition-docs
https://www.spglobal.com/spdji/en/methodology/article/iboxx-usd-asia-pacific-ex-greater-china-
non-sovereigns-investment-grade-climate-transition-index-methodology/?mkt.

ESG Emerging Markets
Blended Bond Fund

LU1860488060

LU2342521510

LU2038736208

LU1864664542

LU1864664625

LU1864664898

LU1864664971

LU1864665192

LU2533726308

LU2144842189

LU2144842007

LU2725777499

LU1817795518

LU1817795609

LU1817795781

LU1817795864

LU1817795948

Der Sustainable ESG Emerging Markets Blended Bond Fund strebt die Erzielung einer
maximalen Gesamtrendite an und legt dabei in einer Weise an, die mit den ESG-Grundsätzen
(Umwelt, Soziales und Unternehmensführung) im Einklang steht.

Der Fonds legt mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in festverzinslichen Wertpapieren
an, die von Staaten und staatlichen Stellen in Schwellenländern sowie von Gesellschaften, die
ihren Sitz in Schwellenländern haben oder den überwiegenden Teil ihrer Geschäftstätigkeit
dort ausüben, ausgegeben werden, auf Währungen von Schwellenländern und Nicht-
Schwellenländern lauten und im J.P. Morgan ESG Blended Emerging Market Bond Index
(Sovereign) (der „Index“ und die darin enthaltenen Wertpapiere die „Index-Wertpapiere“)
enthalten sind. Der Index stellt das Anlageuniversum für mindestens 70 % des
Gesamtvermögens des Fonds dar. Die Gewichtung der Index-Wertpapiere innerhalb des
Portfolios des Fonds kann von der Gewichtung der Wertpapiere im Index abweichen, da der
Fonds aktiv verwaltet wird und den Index nicht nachbilden will. Es ist beabsichtigt, eine flexible
Vermögensallokation durchzuführen, und der Fonds wird in der Lage sein, seine Positionen in
Währungen und Emittenten in Abhängigkeit von den jeweiligen Marktbedingungen und
anderen Faktoren zu verändern und anzupassen.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren, einschließlich, aber nicht
beschränkt auf „grüne Anleihen“ (wie nach seiner eigenen Methodik definiert, die sich an den
International Capital Markets Association Green Bond Principles orientiert), und sein
Gesamtvermögen wird entsprechend der unten beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Der Fonds kann das gesamte Spektrum festverzinslicher Wertpapiere, einschließlich
Wertpapieren mit einem Rating von Non-Investment-Grade, nutzen. Anlagen in
hochrentierlichen festverzinslichen Wertpapieren werden voraussichtlich einen wesentlichen
Teil des Portfolios ausmachen und 50 % des Nettoinventarwerts des Fonds überschreiten.

Der Fonds ist ein CIBM-Fonds und kann über die Foreign-Access-Regelung und/oder Bond
Connect und/oder andere Möglichkeiten, die von den jeweils geltenden Regelungen von Zeit
zu Zeit erlaubt werden, Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in
Onshore-Anleihen tätigen, die in Festlandchina im CIBM vertrieben werden.

Der Fonds kann mehr als 10 % (aber nicht mehr als 20 %) seines Nettoinventarwerts in
Schuldverschreibungen anlegen, die von den Regierungen der Länder Argentinien, Brasilien,
Ghana, Indonesien, Mexiko, Philippinen, Russland, Republik Südafrika, Sambia, Türkei,
Ukraine und Ungarn begeben und/oder garantiert werden, die zum Datum dieses Prospekts
ein Rating von Non-Investment-Grade aufweisen. Diese Anlagen basieren auf (i) einer
Bezugnahme auf das Gewicht des Anleihemarktes des jeweiligen Landes im Universum für
Anleihen aus Schwellenländern innerhalb des J.P. Morgan ESG Blended Emerging Market
Bond Index (Sovereign) (obwohl dieser Fonds kein indexnachbildender Fonds ist, wird der
Anlageberater die Gewichtung der Bestandteile der Benchmark bei seiner
Anlageentscheidung berücksichtigen), und/oder (ii) dem fachkundigen Urteil des
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Anlageberaters, dessen Gründe für die Anlage eine vorteilhafte/positive Prognose hinsichtlich
des betreffenden staatlichen/ausländischen Emittenten, das Potenzial für ein besseres Rating
und die erwarteten Wertänderungen dieser Anlagen aufgrund geänderter Ratings sein
können. Aufgrund von Marktbewegungen sowie von Änderungen des Bonitäts-/Anlageratings
kann sich das Engagement im Laufe der Zeit ändern. Die oben stehenden Länder dienen nur
als Referenz und können sich ohne gesonderte Mitteilung an die Anleger ändern.

Das Währungsrisiko wird flexibel gesteuert.

Das Engagement des Fonds in notleidenden Wertpapieren ist auf 15 % seines
Gesamtvermögens beschränkt, und sein Engagement in Contingent Convertible Bonds darf
10 % seines Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zwecke einer effizienten Portfolioverwaltung
Derivate einsetzen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Relativer VaR mit dem J.P. Morgan ESG
Blended Emerging Market Bond Index (Sovereign) als geeigneter Benchmark.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 550 % des Nettoinventarwertes.

ESG-Politik
Bei der Auswahl von Index-Wertpapieren berücksichtigt der Anlageberater neben anderen
Anlagekriterien die ESG-Eigenschaften des betreffenden Emittenten. Der Anlageberater
analysiert, welche ESG-Faktoren die ESG- Merkmale eines Emittenten in dem Index und
allgemein seine ESG-Leistung beeinflussen.

Die Indexmethodik bewertet und klassifiziert potenzielle Bestandteile nach ihren ESG-
Merkmalen im Vergleich zu den Wettbewerbern in ihrer Branche. Das heißt, dass der
Indexanbieter, die J.P. Morgan LLC, eine Bewertung der Nachhaltigkeit und der ethischen
Auswirkungen dieser Bestandteile nach einer im Voraus festgelegten Methodik vornimmt.
Weitere Informationen finden Sie unter
https://www.jpmorgan.com/insights/research/index-research/composition-docs.

Der Fonds kann darüber hinaus in festverzinslichen Wertpapieren von Emittenten aus
Schwellenländern und Nicht-Schwellenländern anlegen, die zum Zeitpunkt des Kaufs nicht im
oben genannten Index enthalten sind, jedoch nach Ansicht des Anlageberaters (neben
anderen Anlagekriterien) vergleichbare ESG-Kriterien erfüllen.

Darüber hinaus wendet der Fonds die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-
Region und die Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Ferner wird der Anlageberater eine eigene Methodik anwenden, um Anlagen zu bewerten,
basierend auf dem Ausmaß, in dem sie mit positiven oder negativen externen Faktoren in
Verbindung stehen, d. h. ökologischen und sozialen Nutzen oder Kosten gemäß der Definition
des Anlageberaters. Der Anlageberater wird bestrebt sein, das Engagement in Anlagen zu
erhöhen, bei denen davon ausgegangen wird, dass sie im Vergleich zum ESG Reporting
Index (wie im Abschnitt Benchmark-Nutzung definiert) mit positiven externen Effekten
verbunden sind (z. B. Emittenten mit niedrigeren CO₂-Emissionen und Emittenten mit positiven
ESG-Merkmalen). Ferner wird er versuchen, das Engagement in Anlagen zu begrenzen, bei
denen angenommen wird, dass sie mit negativen Effekten verbunden sind (z. B. Emittenten
mit höheren CO₂-Emissionen, Emittenten mit bestimmten strittigen Geschäftspraktiken und
Emittenten mit negativem ESG-Profil).

Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils,
einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten
Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die verbleibenden Emittenten (d. h. die Emittenten, die für eine Anlage durch den Fonds noch
nicht ausgeschlossen wurden) werden anschließend vom Anlageberater unter anderem
anhand ihrer Fähigkeit, die mit ESG-konformen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und
Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs-
und Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Emittenten haben kann,
bewertet.

Um diese Analyse vorzunehmen, kann der Anlageberater Daten von externen ESG-Anbietern,
eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie Ortsbesichtigungen durchführen.
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Der Fonds kann ein begrenztes indirektes Engagement (u. a. über Derivate und Anteile an
OGA) bei Emittenten eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien
vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

ESG Emerging Markets
Bond Fund

LU1860487849

LU2297183712

LU2290526248

LU1864665275

LU1864665358

LU1864665432

LU1864665515

LU1864665606

LU2533726647

LU2593632172

LU2144842775

LU2144842692

LU2337650316

LU2337650407

LU2337650662

LU1817794974

LU1817795195

LU1817795278

LU1817795351

LU2050411847

LU1817795435

Der Sustainable ESG Emerging Markets Bond Fund strebt die Erzielung einer maximalen
Gesamtrendite an und legt dabei in einer Weise an, die mit den ESG-Grundsätzen (Umwelt,
Soziales und Unternehmensführung) im Einklang steht.

Der Fonds legt mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in festverzinslichen Wertpapieren
an, die von Staaten und staatlichen Stellen in Schwellenländern sowie von Gesellschaften, die
ihren Sitz in Schwellenländern haben oder den überwiegenden Teil ihrer Geschäftstätigkeit
dort ausüben, ausgegeben werden und im J.P. Morgan ESG Emerging Market Bond Index
Global Diversified (Sovereign) (der „Index“ und die darin enthaltenen Wertpapiere die „Index-
Wertpapiere“) enthalten sind. Der Index stellt das Anlageuniversum für mindestens 70 % des
Gesamtvermögens des Fonds dar. Die Gewichtung der Index-Wertpapiere innerhalb des
Portfolios des Fonds kann von der Gewichtung der Wertpapiere im Index abweichen, da der
Fonds aktiv verwaltet wird und den Index nicht nachbilden will.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren, einschließlich, aber nicht
beschränkt auf „grüne Anleihen“ (wie nach seiner eigenen Methodik definiert, die sich an den
International Capital Markets Association Green Bond Principles orientiert), und sein
Gesamtvermögen wird entsprechend mit der nachstehend beschriebenen ESG-Politik
angelegt. Der Fonds kann das gesamte Spektrum festverzinslicher Wertpapiere, einschließlich
Wertpapieren mit einem Rating von Non-Investment-Grade, nutzen. Anlagen in
hochrentierlichen festverzinslichen Wertpapieren werden voraussichtlich einen wesentlichen
Teil des Portfolios ausmachen und 50 % des Nettoinventarwerts des Fonds überschreiten.

Der Fonds ist ein CIBM-Fonds und kann über die Foreign-Access- Regelung und/oder Bond
Connect und/oder andere Möglichkeiten, die von den jeweils geltenden Regelungen von Zeit
zu Zeit erlaubt werden, Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in
Onshore-Anleihen tätigen, die in Festlandchina im CIBM vertrieben werden.

Der Fonds kann mehr als 10 % (aber nicht mehr als 20 %) seines Nettoinventarwerts in
Schuldverschreibungen anlegen, die von den Regierungen der Länder Argentinien, Brasilien,
Ghana, Indonesien, Mexiko, Philippinen, Russland, Sambia, Sri Lanka, Türkei und Ukraine
begeben und/oder garantiert werden, wobei diese Länder zum Datum dieses Prospekts ein
Rating von Non-Investment-Grade aufweisen. Diese Anlagen basieren auf (i) einer
Bezugnahme auf das Gewicht des Anleihemarktes des jeweiligen Landes im Universum für
Anleihen aus Schwellenländern innerhalb des J.P. Morgan ESG Emerging Market Bond Index
Global Diversified (obwohl dieser Fonds kein indexnachbildender Fonds ist, wird der
Anlageberater die Gewichtung der Bestandteile der Benchmark bei seiner
Anlageentscheidung berücksichtigen), und/oder (ii) dem fachkundigen Urteil des
Anlageberaters, dessen Gründe für die Anlage eine vorteilhafte/positive Prognose hinsichtlich
des betreffenden staatlichen/ausländischen Emittenten, das Potenzial für ein besseres Rating
und die erwarteten Wertänderungen dieser Anlagen aufgrund geänderter Ratings sein
können. Aufgrund von Marktbewegungen sowie von Änderungen des Bonitäts-/Anlageratings
kann sich das Engagement im Laufe der Zeit ändern. Die oben stehenden Länder dienen nur
als Referenz und können sich ohne gesonderte Mitteilung an die Anleger ändern.

Das Währungsrisiko wird flexibel gemanagt.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zwecke einer effizienten Portfolioverwaltung
Derivate einsetzen.

Das Engagement des Fonds in notleidenden Wertpapieren ist auf 15 % seines
Gesamtvermögens beschränkt, und sein Engagement in Contingent Convertible Bonds darf
10 % seines Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Relativer VaR mit dem J.P. Morgan ESG
Emerging Market Bond Index Global Diversified als geeigneter Benchmark.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 150 % des Nettoinventarwertes.

ESG-Politik
Bei der Auswahl der Index-Wertpapiere berücksichtigt der Anlageberater neben anderen
Anlagekriterien die ESG-Eigenschaften des betreffenden Emittenten. Der Anlageberater
analysiert, welche ESG-Faktoren die ESG-Merkmale eines Emittenten in dem Index und
allgemein seine ESG-Leistung beeinflussen.
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Die Indexmethodik bewertet und klassifiziert potenzielle Bestandteile nach ihren ESG-
Merkmalen im Vergleich zu den Wettbewerbern in ihrer Branche. Das heißt, dass der
Indexanbieter, die J.P. Morgan LLC, eine Bewertung der Nachhaltigkeit und der ethischen
Auswirkungen dieser Bestandteile nach einer im Voraus festgelegten Methodik vornimmt.
Weitere Informationen finden Sie unter
https://www.jpmorgan.com/insights/research/index-research/composition-docs.

Der Fonds kann darüber hinaus in festverzinslichen Wertpapieren eines Emittenten anlegen,
der zum Zeitpunkt des Kaufs nicht im Index enthalten ist, der jedoch nach Ansicht des
Anlageberaters (neben anderen Anlagekriterien) vergleichbare ESG-Kriterien erfüllt.

Darüber hinaus wendet der Fonds die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-
Region und die Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Ferner wird der Anlageberater eine eigene Methodik anwenden, um Anlagen zu bewerten,
basierend auf dem Ausmaß, in dem sie mit positiven oder negativen externen Faktoren in
Verbindung stehen, d. h. ökologischen und sozialen Nutzen oder Kosten gemäß der Definition
des Anlageberaters. Der Anlageberater wird bestrebt sein, das Engagement in Anlagen zu
erhöhen, bei denen davon ausgegangen wird, dass sie im Vergleich zum ESG Reporting
Index (wie im Abschnitt Benchmark-Nutzung definiert) mit positiven externen Effekten
verbunden sind (z. B. Emittenten mit niedrigeren CO₂-Emissionen und Emittenten mit positiven
ESG-Merkmalen). Ferner wird er versuchen, das Engagement in Anlagen zu begrenzen, bei
denen angenommen wird, dass sie mit negativen Effekten verbunden sind (z. B. Emittenten
mit höheren CO₂-Emissionen, Emittenten mit bestimmten strittigen Geschäftspraktiken und
Emittenten mit negativem ESG-Profil).

Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils,
einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten
Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die verbleibenden Emittenten (d. h. die Emittenten, die für eine Anlage durch den Fonds noch
nicht ausgeschlossen wurden) werden anschließend vom Anlageberater unter anderem
anhand ihrer Fähigkeit, die mit ESG-konformen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und
Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs-
und Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Emittenten haben kann,
bewertet.

Um diese Analyse vorzunehmen, kann der Anlageberater Daten von externen ESG-Anbietern,
eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Fonds kann ein begrenztes indirektes Engagement (u. a. über Derivate und Anteile an
OGA) bei Emittenten eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien vereinbar
sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Emerging Markets
Corporate Bond
Advanced Fund

LU1860487922

LU2144842262

LU1817796086

LU1817796243

LU2297183985

LU2144842429

LU1817796599

LU1817796326

LU1864664039

LU1864664112

LU1864664468

LU1864664385

Der Sustainable Emerging Markets Corporate Bond Advanced Fund strebt die Erzielung
einer maximalen Gesamtrendite an und legt dabei in einer Weise an, die mit den ESG-
Grundsätzen (Umwelt, Soziales und Unternehmensführung) im Einklang steht.

Der Fonds legt mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in festverzinslichen Wertpapieren
an, die von Gesellschaften, die ihren Sitz in Schwellenländern haben oder den überwiegenden
Teil ihrer Geschäftstätigkeit dort ausüben, ausgegeben werden und im J.P. Morgan ESG
Corporate Emerging Market Bond Index Broad Diversified (der „Index“ und die darin
enthaltenen Wertpapiere die „Index-Wertpapiere“) enthalten sind. Der Index stellt das
Anlageuniversum für mindestens 70 % des Gesamtvermögens des Fonds dar. Die
Gewichtung der Index-Wertpapiere innerhalb des Portfolios des Fonds kann von der
Gewichtung der Wertpapiere im Index abweichen, da der Fonds aktiv verwaltet wird und den
Index nicht nachbilden will.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren, einschließlich, aber nicht
beschränkt auf „grüne Anleihen“ (wie nach seiner eigenen Methodik definiert, die sich an den
International Capital Markets Association Green Bond Principles orientiert), und sein
Gesamtvermögen wird entsprechend der unten beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Der Fonds kann das gesamte Spektrum festverzinslicher Wertpapiere, einschließlich
Wertpapieren mit einem Rating von Non-Investment-Grade, nutzen. Anlagen in
hochrentierlichen festverzinslichen Wertpapieren werden voraussichtlich einen wesentlichen
Teil des Portfolios ausmachen und 50 % des Nettoinventarwerts des Fonds überschreiten.
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LU1864664203

LU1817796169

LU2533726480

Der Fonds ist ein CIBM-Fonds und kann über die Foreign-Access- Regelung und/oder Bond
Connect und/oder andere Möglichkeiten, die von den jeweils geltenden Regelungen von Zeit
zu Zeit erlaubt werden, Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in
Onshore-Anleihen tätigen, die in Festlandchina im CIBM vertrieben werden.

Der Fonds kann mehr als 10 % (aber nicht mehr als 20 %) seines Nettoinventarwerts in
Schuldverschreibungen anlegen, die von Regierungen in Argentinien, Brasilien, Indonesien,
Mexiko, den Philippinen, Russland, der Republik Südafrika, der Türkei, der Ukraine und
Ungarn begeben und/oder garantiert werden, wobei diese Länder zum Datum dieses
Prospekts ein Rating von Non-Investment-Grade aufweisen. Diese Anlagen basieren auf (i)
einer Bezugnahme auf das Gewicht des Anleihemarktes des jeweiligen Landes im Universum
für Anleihen aus Schwellenländern innerhalb des J.P. Morgan ESG Corporate Emerging
Market Bond Index Diversified (obwohl dieser Fonds kein indexnachbildender Fonds ist, wird
der Anlageberater die Gewichtung der Bestandteile der Benchmark bei seiner
Anlageentscheidung berücksichtigen), und/oder (ii) dem fachkundigen Urteil des
Anlageberaters, dessen Gründe für die Anlage eine vorteilhafte/positive Prognose hinsichtlich
des betreffenden staatlichen/ausländischen Emittenten, das Potenzial für ein besseres Rating
und die erwarteten Wertänderungen dieser Anlagen aufgrund geänderter Ratings sein
können. Aufgrund von Marktbewegungen sowie von Änderungen des Bonitäts-/Anlageratings
kann sich das Engagement im Laufe der Zeit ändern. Die oben stehenden Länder dienen nur
als Referenz und können sich ohne gesonderte Mitteilung an die Anleger ändern.

Das Währungsrisiko wird flexibel gemanagt.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zwecke einer effizienten Portfolioverwaltung
Derivate einsetzen.

Das Engagement des Fonds in notleidenden Wertpapieren ist auf 10 % seines
Gesamtvermögens beschränkt, und sein Engagement in Contingent Convertible Bonds darf
20 % seines Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Relativer VaR mit dem J.P. Morgan ESG
Corporate Emerging Market Bond Index Broad Diversified als geeigneter Benchmark.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 100 % des Nettoinventarwertes.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

ESG Emerging Markets
Local Currency Bond
Fund

LU1860487682

LU1860487765

LU2533726563

LU1864665788

LU1864665861

LU1864665945

LU1864666083

LU2144843070

LU2144842858

LU1817794388

LU1817794461

LU1817794545

LU1817794628

LU1817794891

LU1862385918

Der Sustainable ESG Emerging Markets Local Currency Bond Fund strebt die Erzielung
einer maximalen Gesamtrendite an und legt dabei in einer Weise an, die mit den ESG-
Grundsätzen (Umwelt, Soziales und Unternehmensführung) im Einklang steht.

Der Fonds legt mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in festverzinslichen Wertpapieren
an, die von Regierungen von Schwellenländern begeben werden, auf die Währung des
jeweiligen Schwellenlandes lauten und im J.P. Morgan ESG Government Bond Index –
Emerging Market Global Diversified (der „Index“ und die darin enthaltenen Wertpapiere die
„Index-Wertpapiere“) enthalten sind. Der Index stellt das Anlageuniversum für mindestens
70 % des Gesamtvermögens des Fonds dar. Die Gewichtung der Index-Wertpapiere innerhalb
des Portfolios des Fonds kann von der Gewichtung der Wertpapiere im Index abweichen, da
der Fonds aktiv verwaltet wird und den Index nicht nachbilden will.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren, einschließlich, aber nicht
beschränkt auf „grüne Anleihen“ (wie nach seiner eigenen Methodik definiert, die sich an den
International Capital Markets Association Green Bond Principles orientiert), und sein
Gesamtvermögen wird entsprechend mit der unten beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Der Fonds kann das gesamte Spektrum festverzinslicher Wertpapiere, einschließlich
Wertpapieren mit einem Rating von Non-Investment-Grade, nutzen. Anlagen in
hochrentierlichen festverzinslichen Wertpapieren werden voraussichtlich einen wesentlichen
Teil des Portfolios ausmachen und, je nach Marktbedingungen, 30 % des Nettoinventarwerts
des Fonds überschreiten.

Der Fonds ist ein CIBM-Fonds und kann über die Foreign-Access-Regelung und/oder Bond
Connect und/oder andere Möglichkeiten, die von den jeweils geltenden Regelungen von Zeit
zu Zeit erlaubt werden, Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in
Onshore-Anleihen tätigen, die in Festlandchina im CIBM vertrieben werden.

Der Fonds kann mehr als 10 % (aber nicht mehr als 20 %) seines Nettoinventarwerts in
Schuldverschreibungen anlegen, die von Regierungen in Brasilien, Indonesien, Russland, der
Republik Südafrika, der Türkei und Ungarn begeben und/oder garantiert werden, wobei diese
Länder zum Datum dieses Prospekts ein Rating von Non-Investment-Grade aufweisen. Diese
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Anlagen basieren auf (i) einer Bezugnahme auf das Gewicht des Anleihemarktes des
jeweiligen Landes im Universum für Anleihen aus Schwellenländern innerhalb des J.P.
Morgan ESG Government Bond Index – Emerging Market Global Diversified (obwohl dieser
Fonds kein indexnachbildender Fonds ist, wird der Anlageberater die Gewichtung der
Bestandteile der Benchmark bei seiner Anlageentscheidung berücksichtigen), und/oder (ii)
dem fachkundigen Urteil des Anlageberaters, dessen Gründe für die Anlage eine vorteilhafte/
positive Prognose hinsichtlich des betreffenden staatlichen/ausländischen Emittenten, das
Potenzial für ein besseres Rating und die erwarteten Wertänderungen dieser Anlagen
aufgrund geänderter Ratings sein können. Aufgrund von Marktbewegungen sowie von
Änderungen des Bonitäts-/Anlageratings kann sich das Engagement im Laufe der Zeit ändern.
Die oben stehenden Länder dienen nur als Referenz und können sich ohne gesonderte
Mitteilung an die Anleger ändern.

Das Währungsrisiko wird flexibel gemanagt.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zweck einer effizienten Portfolioverwaltung
Derivate einsetzen.

Das Engagement des Fonds in notleidenden Wertpapieren ist auf 10 % seines
Gesamtvermögens beschränkt, und sein Engagement in Contingent Convertible Bonds darf
5 % seines Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Relativer VaR mit dem J.P. Morgan ESG
Government Bond Index -– Emerging Market Global Diversified Index als geeigneter
Benchmark.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 480 % des Nettoinventarwertes.

ESG-Politik
Bei der Auswahl von Index-Wertpapieren berücksichtigt der Anlageberater neben anderen
Anlagekriterien die ESG-Eigenschaften des betreffenden Emittenten. Der Anlageberater
analysiert, welche ESG-Faktoren die ESG-Merkmale eines Emittenten in dem Index und
allgemein seine ESG-Leistung beeinflussen.

Die Indexmethodik bewertet und klassifiziert potenzielle Bestandteile nach ihren ESG-
Eigenschaften im Vergleich zu den Wettbewerbern in ihrer Branche. Das heißt, dass der
Indexanbieter, die J.P. Morgan LLC, eine Bewertung der Nachhaltigkeit und der ethischen
Auswirkungen dieser Bestandteile nach einer im Voraus festgelegten Methodik vornimmt.
Weitere Informationen finden Sie unter
https://www.jpmorgan.com/insights/research/index-research/composition-docs.

Der Fonds kann darüber hinaus in festverzinslichen Wertpapieren eines Emittenten anlegen,
der zum Zeitpunkt des Kaufs nicht im oben genannten Index enthalten ist, jedoch nach
Ansicht des Anlageberaters (neben anderen Anlagekriterien) vergleichbare ESG-Kriterien
erfüllt.

Darüber hinaus wendet der Fonds die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-
Region und die Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Ferner wird der Anlageberater eine eigene Methodik anwenden, um Anlagen zu bewerten,
basierend auf dem Ausmaß, in dem sie mit positiven oder negativen externen Faktoren in
Verbindung stehen, d. h. ökologischen und sozialen Nutzen oder Kosten gemäß der Definition
des Anlageberaters. Der Anlageberater wird bestrebt sein, das Engagement in Anlagen zu
erhöhen, bei denen davon ausgegangen wird, dass sie im Vergleich zum ESG Reporting
Index (wie im Abschnitt Benchmark-Nutzung definiert) mit positiven externen Effekten
verbunden sind (z. B. Emittenten mit niedrigeren CO₂-Emissionen und Emittenten mit positiven
ESG-Merkmalen). Ferner wird er versuchen, das Engagement in Anlagen zu begrenzen, bei
denen angenommen wird, dass sie mit negativen Effekten verbunden sind (z. B. Emittenten
mit höheren CO₂-Emissionen, Emittenten mit bestimmten strittigen Geschäftspraktiken und
Emittenten mit negativem ESG-Profil).

Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils,
einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten
Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die verbleibenden Emittenten (d. h. die Emittenten, die für eine Anlage durch den Fonds noch
nicht ausgeschlossen wurden) werden anschließend vom Anlageberater unter anderem
anhand ihrer Fähigkeit, die mit ESG-konformen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und
Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs-
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und Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Emittenten haben kann,
bewertet.

Um diese Analyse vorzunehmen, kann der Anlageberater Daten von externen ESG-Anbietern,
eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Fonds kann ein begrenztes indirektes Engagement (u. a. über Derivate und Anteile an
OGA) bei Emittenten eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien vereinbar
sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Sustainable Energy
Fund

LU2360107754

LU0124386052

LU0171290074

LU0252964944

LU0147411861

LU0724618433

LU2471418470

LU0368234703

LU1978682794

LU2452424331

LU1978683503

LU0827885574

LU0204063720

LU0414947514

LU1822773807

LU0435534705

LU2298322632

LU2419774711

LU2298321584

LU2298321741

LU2298321824

LU2298322046

LU2298322129

LU2298322392

LU1686870871

LU2533724782

LU0331286574

LU2624962101

LU1706558779

LU0124384867

Der Sustainable Energy Fund strebt die Erzielung einer maximalen Gesamtrendite an. Der
Fonds legt hierzu weltweit mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in Aktienwerten von
Unternehmen aus dem Sustainable-Energy-Bereich („Sustainable-Energy-Unternehmen“) an.
Sustainable-Energy-Unternehmen sind Unternehmen, die im Geschäftsbereich alternative
Energien und Energietechnologien tätig sind; dazu gehören auch die Bereiche Technologie
zur Nutzung von erneuerbaren Energien, Entwickler von erneuerbaren Energien, alternative
Kraftstoffe, Energieeffizienz sowie Förderung von Energie und Infrastruktur. Die Unternehmen
werden vom Anlageberater auf der Grundlage ihrer Fähigkeit, die mit alternativen Energien
und Energietechnologien verbundenen Risiken und Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-
Risiko- und -Chancen-Profils, wie z.B. ihrer Führungs- und Governance-Struktur, der als
wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-
bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies
auf die Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet.

Das Gesamtvermögen des Fonds wird entsprechend der nachfolgend beschriebenen ESG-
Politik angelegt.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock Connects Direktanlagen in
Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds ist auf 5 % seines
Gesamtvermögens beschränkt.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zwecke einer effizienten Portfolioverwaltung
Derivate einsetzen. Die oben genannten ESG-Ratings oder ESG-Analysen gelten nur für die
Basiswerte der vom Fonds eingesetzten Derivate.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Der Fonds wird nicht in Unternehmen anlegen, die in die folgenden Sektoren eingestuft sind
(wie im Global Industry Classification Standard definiert): Kohle und nicht erneuerbare
Brennstoffe, Erdöl & Erdgas (Exploration & Produktion) und integrierte Erdöl- und
Erdgasbetriebe. Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität oder jedem Sektor kann anhand
eines prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer
Verbindung zu einer beschränkten Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus erzielten
Umsatzes bewertet werden.

Der Fonds verfolgt bei nachhaltigen Anlagen einen „Best-in-Class“-Ansatz. Das bedeutet,
dass der Fonds (aus ESG-Sicht) die besten Emittenten des jeweiligen Geschäftssektors
auswählt (ohne einen Geschäftssektor auszuschließen). Mehr als 90 % der Emittenten von
Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-
Gesichtspunkten analysiert.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das ESG-Rating
des MSCI ACWI, nachdem mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem schlechtesten Rating
aus dem Index eliminiert wurden.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-Ansatz.
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LU2263536406

LU0534476519

LU0408221868

LU0252969661

LU0171289902

LU2624962366

Sustainable Global
Allocation Fund

LU2488122495

LU2488122578

LU2614586084

LU2488121331

LU2488121414

LU2488121257

LU2488121505

LU2488121760

LU2488121844

LU2488121687

LU2488121927

LU2488122065

LU2488122222

LU2488122149

LU2519803816

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Ferner wird der Anlageberater eine eigene Methodik anwenden, um Anlagen danach zu
bewerten, inwieweit sie mit positiven oder negativen externen Faktoren in Verbindung stehen,
d. h. ökologischen und sozialen Nutzen oder Kosten gemäß der Definition des
Anlageberaters. Der Anlageberater wird bestrebt sein, das Engagement in Anlagen zu
erhöhen, bei denen davon ausgegangen wird, dass sie mit positiven externen Effekten
verbunden sind (z. B. Emittenten mit niedrigeren CO₂-Emissionen und Emittenten mit positiven
ESG-Merkmalen). Ferner wird er versuchen, das Engagement in Anlagen zu begrenzen, bei
denen angenommen wird, dass sie mit negativen Effekten verbunden sind (z. B. Emittenten
mit höheren CO₂-Emissionen, Emittenten mit bestimmten strittigen Geschäftspraktiken und
Emittenten mit negativem ESG-Profil).

Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils,
einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten
Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die verbleibenden Emittenten (d. h. die Emittenten, die für eine Anlage durch den Fonds noch
nicht ausgeschlossen wurden) werden anschließend vom Anlageberater unter anderem
anhand ihrer Fähigkeit, die mit ESG-konformen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und
Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs-
und Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Emittenten haben kann,
bewertet.

Mindestens 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, verfügen über
ein ESG-Rating oder wurden zu ESG-Zwecken analysiert. Zur Durchführung dieser Analyse
kann der Anlageberater Daten externer ESG-Anbieter, eigene Modelle und lokale
Informationen verwenden sowie Besichtigungen vor Ort durchführen.

Die ESG-Politik reduziert das Anlageuniversum des Fonds um 20 %25 %. Nur für die Zwecke
der Messung dieser Reduzierung werden zur Definition des Anlageuniversums der MSCI All
Country World Index und der Bloomberg Global Aggregate Index verwendet, wobei die
Reduzierung separat erfolgt.

Der Anlageberater strebt für den Fonds einen geringeren Wert für die Kohlenstoffintensität als
dem Wert des Index an.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über Derivate, Barmittel und
barmittelähnliche Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben
werden) bei Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen
ESG-Kriterien vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Global Bond Income
Fund

LU2725777572

LU2716750034

LU2008661345

LU2716749960

LU2723611187

LU1960222369

Der Sustainable Global Bond Income Fund zielt darauf ab, ohne auf langfristiges
Kapitalwachstum zu verzichten, den Ertrag auf eine Weise zu maximieren, die mit den ESG-
Grundsätzen (Umwelt, Soziales und Unternehmensführung) im Einklang steht. Der Fonds legt
mindestens 70 % seines Gesamtvermögens in festverzinslichen, auf verschiedene
Währungen lautenden Wertpapieren an, die von Regierungen, staatlichen Stellen,
Unternehmen und supranationalen Emittenten weltweit (einschließlich Schwellenländern)
begeben wurden. Um maximale Erträge zu erzielen, strebt der Fonds an, seine Ertragsquellen
über eine Vielzahl solcher festverzinslicher Wertpapiere hinweg zu diversifizieren. Der Fonds
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LU1960222443

LU1960222526

LU2708803049

LU2620702121

LU2728924072

LU2943721568

LU2407028278

LU2533725755

LU2533725672

LU1893598703

LU1893598885

LU1893598968

LU1842103399

LU1842103472

LU1842103555

LU1842103639

LU1842103712

LU1842103803

LU1842103985

LU1842104017

LU1978682877

LU1978682950

LU1978683099

LU1978683172

LU1978683255

LU1978683339

LU1978683412

LU1978683685

LU2521849021

LU1864663577

LU1864663650

LU1864663734

LU1864663817

LU1864663908

kann das gesamte Spektrum verfügbarer festverzinslicher Wertpapiere nutzen, einschließlich
Wertpapieren mit einem Rating von Investment Grade, einem Rating von Non-Investment-
Grade (die einen wesentlichen Teil des Engagements darstellen können) und ohne Rating.
Das Währungsrisiko des Fonds wird flexibel gemanagt.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren, einschließlich, aber nicht
beschränkt auf „grüne Anleihen“ (wie nach seiner eigenen Methodik definiert, die sich an den
International Capital Markets Association Green Bond Principles orientiert), und sein
Gesamtvermögen wird entsprechend der unten beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Der Fonds ist ein CIBM-Fonds und kann über die Foreign-Access-Regelung und/oder Bond
Connect und/oder andere Möglichkeiten, die nach den geltenden Regelungen jeweils erlaubt
sind, ein direktes Engagement von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in Onshore-
Anleihen, die in Festlandchina vertrieben werden, am CIBM eingehen.

Der Fonds kann mehr als 10 % (aber nicht mehr als 20 %) seines Nettoinventarwerts in
Schuldverschreibungen anlegen, die von Regierungen in Brasilien, Indonesien, Russland, der
Republik Südafrika, der Türkei und Ungarn begeben und/oder garantiert werden, wobei diese
Länder zum Datum dieses Prospekts ein Rating von Non-Investment-Grade aufweisen. Diese
Anlagen basieren auf dem fachkundigen Urteil des Anlageberaters, dessen Gründe für die
Anlage eine vorteilhafte/positive Prognose für den betreffenden staatlichen/ausländischen
Emittenten, das Potenzial für ein höheres Rating und die erwarteten Wertänderungen dieser
Anlagen aufgrund geänderter Ratings sein können. Aufgrund von Marktbewegungen sowie
von Änderungen des Bonitäts-/Anlageratings kann sich das Engagement im Laufe der Zeit
ändern. Die oben stehenden Länder dienen nur als Referenz und können sich ohne
gesonderte Mitteilung an die Anteilinhaber ändern.

Im Rahmen seines Anlageziels kann der Fonds bis zu 60 % seines Gesamtvermögens in
ABS- und MBS-Anleihen (Investment Grade und Non-Investment-Grade) investieren. Dazu
können ABCP-Anleihen, CDOs, CMOs, CMBS-Anleihen, CLNs, REMICs, RMBS-Anleihen
sowie synthetische CDOs gehören. Die zugrunde liegenden Vermögenswerte der ABS- und
MBS-Anleihen können Darlehen, Mietforderungen oder sonstige Forderungen umfassen (z. B.
bei ABS-Anleihen aus Kreditkarten, Kfz-Darlehen und Studienkrediten und bei MBS-Anleihen
aus gewerblichen und privaten Hypothekendarlehen, die von regulierten und zugelassenen
Finanzinstituten gewährt wurden). Die ABS- und MBS-Anleihen, in die der Fonds investiert,
können Leverage einsetzen, um die Rendite der Anteilinhaber zu erhöhen. Bestimmte ABS-
Anleihen können in ihrer Struktur Derivate enthalten wie beispielsweise Credit Default Swaps
oder einen Korb von Derivaten, um eine Beteiligung an der Wertentwicklung von Wertpapieren
verschiedener Emittenten zu erzielen, ohne direkt in diesen Wertpapieren anlegen zu müssen.

Das Engagement des Fonds in notleidenden Wertpapieren darf 10 % seines
Gesamtvermögens und das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds darf
20 % seines Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements
Derivate einsetzen.

Dieser Fonds kann in erheblichem Umfang in ABS-Anleihen, MBS-Anleihen und
Schuldtiteln mit einem Rating von Non-Investment-Grade engagiert sein, und Anleger
sollten die entsprechenden Risikohinweise im Abschnitt „Besondere
Risikoerwägungen“ lesen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Absoluter VaR.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 200 % des Nettoinventarwertes.

Benchmark-Nutzung
Der Fonds wird aktiv verwaltet, und es liegt im Ermessen des Anlageberaters, die Anlagen
des Fonds ohne Bezugnahme auf einen Referenzindex auszuwählen. Anleger können jedoch
den Bloomberg Global Aggregate Bond Index (USD Hedged) (der „Index“) verwenden, um die
Performance des Fonds mit derjenigen globaler Anleihen zu vergleichen (und der
Anlageberater beabsichtigt, diese Vergleiche von Zeit zu Zeit in seine Berichte über den
Fonds aufzunehmen).

Sustainable Global
Infrastructure Fund

LU2346227817

LU2346227908

LU2346228039

Der Sustainable Global Infrastructure Fund strebt eine maximale langfristige Gesamtrendite
an und legt mindestens 80 % seines Gesamtvermögens in Aktienwerten von Unternehmen an,
die überwiegend im Infrastruktursektor tätig sind, mit einem besonderen Schwerpunkt auf
Unternehmen, die mit den Zielen der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung („UN
SDGs“) im Einklang stehen und diese unterstützen.
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LU2346228112

LU2372745393

LU2372745559

LU2372745476

LU2372745120

Unter normalen Marktbedingungen wird der Fonds in einem relativ konzentrierten Portfolio aus
Aktienwerten von Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer Marktkapitalisierung aus
einem breiten Spektrum von Infrastruktur-Teilsektoren anlegen, u. a. regulierte Versorgung,
erneuerbare Energien, Transport und Kommunikation. Das Gesamtvermögen des Fonds wird
entsprechend der nachfolgend beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Obwohl der Fonds voraussichtlich überwiegend in Unternehmen aus Industrieländern weltweit
anlegen wird, kann er auch Anlagen in Schwellenländern tätigen.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock Connects Direktanlagen in
Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Der Fonds wird einen eigenen ESG-Filter anwenden, der mehrere Komponenten beinhaltet.
Erstens wird ein Filter verwendet, um ggf. Direktanlagen in Unternehmensemittenten zu
begrenzen oder auszuschließen, die nach Meinung des Anlageberaters: engagiert sind in oder
in Verbindung stehen mit umstrittenen oder konventionellen Waffen; der Herstellung, dem
Vertrieb, der Lizenzierung, dem Einzelhandel oder der Lieferung von Tabak oder damit
verbundenen Produkten; der Herstellung oder dem Vertrieb von Schusswaffen oder
Kleinwaffenmunition für den Verkauf an Zivilpersonen; von denen angenommen wird, dass sie
gegen eines oder mehrere der zehn Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen
(„UNGC“) verstoßen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umwelt und
Korruptionsprävention umfassen. Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in
Wertpapieren von Emittenten zu beschränken, die an der Förderung von oder der
Stromerzeugung aus Kraftwerkskohle oder Teersanden (auch als Ölsande bezeichnet)
beteiligt sind. Der Anlageberater kann in Wertpapiere von Emittenten mit höheren Umsätzen
aus diesen Aktivitäten investieren, wenn der Emittent sich zu einem Netto-Null-Übergangsplan
verpflichtet hat.

Zweitens Darüber hinaus wird sich der Anlageberater die Ziele und Indikatoren für bestimmte
UN-SDGs ansehen, darunter SDG 3 (Gesundheit und Wohlergehen), SDG 6 (Sauberes
Wasser und Sanitär-Einrichtungen), SDG 7 (Bezahlbare und saubere Energie), SDG 9
(Industrie, Innovation und Infrastruktur), SDG 11 (Nachhaltige Städte und Gemeinden) und
SDG 13 (Maßnahmen zum Klimaschutz), und diejenigen identifizieren, die durch das Thema
nachhaltige Infrastruktur unterstützt werden. Der Anlageberater filtert das Anlageuniversum,
um nur in Unternehmen anzulegen, die sich an mindestens einem der UN-SDGs orientieren
und dieses fördern.

Im Rahmen des Klimaziels des Fonds strebt der Anlageberater die Anlage in Unternehmen
an, die die Energiewende im Einklang mit den Zielen SDG 7 (Bezahlbare und saubere
Energie) und SDG 13 (Maßnahmen zum Klimaschutz) fördern. In beiden Fällen kann die Höhe
der Beteiligung an jeder Aktivität anhand eines prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten
Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten Aktivität unabhängig
von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Drittens Zweitens führt der Anlageberater eine erweiterte Analyse aller Unternehmen durch,
die auf der Grundlage der eigenen Methodik seines internen ESG-Rahmenwerks ausgewählt
werden, wobei aus den intern generierten Daten ESG-Bewertungen für die Zielunternehmen
abgeleitet werden. Für diese Analyse kann der Anlageberater auch Daten von externen ESG-
Datenanbietern und/oder lokale Informationen verwenden. Entsprechend werden die
Unternehmen vom Anlageberater auf der Grundlage ihrer Fähigkeit, die mit dem Thema
Infrastruktur verbundenen Risiken und Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und
-Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs- und Governance-Struktur, die als wesentlich für
nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene
Probleme strategisch zu bewältigen, und der potenziellen Auswirkungen, die dies auf die
Finanzlage eines Unternehmens haben kann, bewertet. Auf der Grundlage der eingehenden
Beurteilung der oben genannten Faktoren leitet der Anlageberater für jedes
Portfoliounternehmen eine ESG-Bewertung ab. Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität
kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils, einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle
oder einer Verbindung zu einer beschränkten Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus
erzielten Umsatzes bewertet werden.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne Geldmarktfonds), in die der Fonds
investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Die Anlagestrategie reduziert das Anlageuniversum des Fonds im Vergleich zu allen
Wertpapieren im Anlageuniversum des Fonds um mindestens 20 %.
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Der Fonds kann zu Anlagezwecken und zum Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements
Derivate einsetzen. Der Fonds kann ein begrenztes indirektes Engagement (unter anderem
über Derivate und Anteile an OGA) in Emittenten eingehen, die ein Engagement aufweisen,
das nicht mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien vereinbar ist.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-Ansatz.

World Bond Fund LU0012053665

LU0184696937

LU0184696853

LU0184697588

LU0297941972

LU0827888321

LU0277197678

LU0184697075

LU0330917880

LU0808759830

LU2776001021

LU1830001282

LU1529944784

LU0308772333

LU0827888594

LU0871639547

LU2144843153

LU0372548510

LU0862984498

LU0692855462

LU0757589873

LU0739658705

LU1288049783

LU1087925589

LU0184697158

Der Sustainable World Bond Fund strebt die Erzielung einer maximalen Gesamtrendite an
und legt dabei in einer Weise an, die mit den ESG-Grundsätzen (Umwelt, Soziales und
Unternehmensführung) im Einklang steht. Der Fonds legt mindestens 70 % seines
Gesamtvermögens in festverzinslichen Wertpapieren mit Investment-Grade-Rating an. Das
Währungsrisiko wird flexibel gemanagt.

Der Fonds ist ein CIBM-Fonds und kann über die Foreign-Access-Regelung und/oder Bond
Connect und/oder andere Möglichkeiten, die von den jeweils geltenden Regelungen von Zeit
zu Zeit erlaubt werden, Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in
Onshore-Anleihen tätigen, die in Festlandchina im CIBM vertrieben werden.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren, einschließlich „grüner Anleihen“
(wie nach seiner eigenen Methodik definiert, die sich an den International Capital Markets
Association Green Bond Principles orientiert), und sein Gesamtvermögen wird entsprechend
der unten beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Im Rahmen seines Anlageziels kann der Fonds bis zu 50 % seines Gesamtvermögens in
ABS- und MBS-Anleihen (Investment Grade und Non-Investment-Grade) investieren. Dazu
können ABCP-Anleihen, CDOs, CMOs, CMBS-Anleihen, CLNs, REMICs, RMBS-Anleihen und
synthetische CDOs gehören. Die zugrunde liegenden Vermögenswerte der ABS- und MBS-
Anleihen können Darlehen, Mietforderungen oder sonstige Forderungen umfassen (z. B. bei
ABS-Anleihen aus Kreditkarten, Kfz-Darlehen und Studienkrediten und bei MBS-Anleihen aus
gewerblichen und privaten Hypothekendarlehen, die von regulierten und zugelassenen
Finanzinstituten gewährt wurden). Die ABS- und MBS-Anleihen, in die der Fonds investiert,
können Leverage einsetzen, um die Rendite der Anteilinhaber zu erhöhen. Bestimmte ABS-
Anleihen können in ihrer Struktur Derivate enthalten wie beispielsweise Credit Default Swaps
oder einen Korb von Derivaten, um eine Beteiligung an der Wertentwicklung von Wertpapieren
verschiedener Emittenten zu erzielen, ohne direkt in diesen Wertpapieren anlegen zu müssen.

Das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds darf 20 % seines
Gesamtvermögens nicht übersteigen. Das Engagement des Fonds in notleidenden
Wertpapieren darf 10 % seines Gesamtvermögens nicht übersteigen.

Der Fonds darf für Anlagezwecke und für Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements
Derivate einsetzen.

Dieser Fonds kann in erheblichem Umfang in ABS-Anleihen, MBS-Anleihen und
Schuldtiteln mit einem Rating von Non-Investment-Grade engagiert sein, und Anleger
sollten die entsprechenden Risikohinweise im Abschnitt „Besondere
Risikoerwägungen“ lesen.

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Relativer VaR mit dem Bloomberg Global
Aggregate USD Hedged Index als geeigneter Benchmark.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 350 % des Nettoinventarwertes.

Systematic China
Environmental Tech
Fund

LU2608636739

LU2701601580

LU2604840871

LU2613356117

LU2608636226

LU2604840798

LU2608636499

LU2608636572

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils,
einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten
Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die verbleibenden Emittenten (d. h. die Emittenten, die für eine Anlage durch den Fonds noch
nicht ausgeschlossen wurden) werden anschließend vom Anlageberater unter anderem
anhand ihrer Fähigkeit, die mit ESG-konformen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und
Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs-
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LU2608636655 und Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Emittenten haben kann,
bewertet.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über Derivate, Barmittel und
barmittelähnliche Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben
werden) bei Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen
ESG-Kriterien vereinbar sind.

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf abzielt, eine bessere ESG-
Bewertung als der Index zu erzielen.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Systematic Multi
Allocation Credit Fund

LU2342603086

LU2372743935

LU2372743851

LU2372743778

LU2342603326

LU2342603243

LU2342603755

LU2342603672

LU2342603169

LU2342603599

Der Systematic ESG Multi Allocation Credit Fund strebt eine positive Rendite (nach
Gebühren) an gegenüber einer zusammengesetzten Benchmark, bestehend (zu gleichen
Teilen) aus dem Bloomberg Global Aggregate Corporate USD Hedged Index, dem Bloomberg
Global High Yield Index Excl CMBS & EMG 2 % Capped USD Hedged Index und dem J.P.
Morgan EMBI ESG Global Diversified USD Hedged Index. Hierzu legt er mindestens 70 %
seines Gesamtvermögens in einem weltweit diversifizierten Spektrum an festverzinslichen
Wertpapieren (d. h. sowohl Staats- als auch Unternehmensanleihen) mit Investment-Grade-
und Non-Investment-Grade-Rating (d. h. Wertpapiere, die ein relativ niedriges Kreditrating
aufweisen oder nicht bewertet sind) an.

Der Fonds kann auch in schuldtitelbezogenen Wertpapieren anlegen wie z. B.
Unternehmensanleihen, die von staatlichen Stellen, supranationalen Einrichtungen (z. B. der
Internationalen Bank für Wiederaufbau und Entwicklung) und Gebietskörperschaften
ausgegeben werden, oder hybriden Wertpapieren (d. h. Finanztiteln, die sowohl Schuld- als
auch Eigenkapitalmerkmale aufweisen, z. B. Wandelanleihen). Um sein Anlageziel
bestmöglich zu erreichen und/oder zu Liquiditätszwecken kann der Fonds auch in anderen
Anlageklassen anlegen. Zu diesen anderen Anlageklassen gehören OGA, Barmittel,
Vermögenswerte, die schnell in Barmittel umgewandelt werden können, und Einlagen.

Der Fonds wird einen weitgehend regelbasierten aktiven Ansatz verwenden (d. h. einen
Anlageansatz, der eine Reihe klarer, vorher festgelegter Regeln umfasst, die einen
beständigen, transparenten und disziplinierten Anlageprozess sicherstellen sollen, und der
datengestützte Inputs (die sich auf wirtschaftliche Faktoren, die Bewertung, den Preis und die
Positionierung beziehen können) einbezieht). Zur Bestimmung der Vermögensallokation wird
der Anlageberater makroökonomische Daten (d. h. auf der Gesamtwirtschaft basierende
Daten statt Daten zu einzelnen Vermögenswerten), Bewertungen von Vermögenswerten und
preis- sowie positionierungsbasierte Indikatoren verwenden (d. h. Indikatoren, die vom
Anlageberater verwendet werden, um die Bestände von Anlegern und die Veränderungen
dieser Bestände im Laufe der Zeit zu analysieren und so die Nachfrage und Risikobereitschaft
der Anleger in Bezug auf bestimmte Anlageklassen zu beurteilen). Der Anlageberater wird die
Vermögensallokation des Fonds (nach seinem Ermessen) im Vergleich zu den
Referenzindizes anpassen, um das allgemeine Anlageziel des Fonds zu erreichen.

Systematic Global
Income & Growth Fund

LU2664936148

LU2664936221

LU2556666811

LU2560989894

LU2496683389

LU2496683462

LU2496683546

LU2496683892

LU2496683975

LU2496684197

LU2496684270

LU2511310828

Der Systematic Global Sustainable Income & Growth Fund strebt an, Erträge und
Kapitalwachstum aus seinen Anlagen in einer Weise zu erzielen, die mit den Grundsätzen von
auf Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“) ausgerichteten Anlagen vereinbar
ist.

Um sein Anlageziel zu erreichen, investiert der Fonds weltweit, direkt und indirekt in das
gesamte Spektrum zulässiger Anlagen, einschließlich durchschnittlich üblicherweise zwei
Drittel seines Gesamtvermögens in Aktien und ein Drittel seines Gesamtvermögens in
festverzinsliche Wertpapiere (auch als Schuldtitel bezeichnet, wobei der Fonds bis zu 20 %
seines Gesamtvermögens in einige hochverzinsliche festverzinsliche Wertpapiere anlegen
kann), sowie in Anteile von OGA, Barmittel, Einlagen und Geldmarktinstrumente. Der Fonds
wird keinen länderspezifischen oder regionalen Einschränkungen unterliegen, und obwohl er
voraussichtlich überwiegend in Unternehmen aus Industrieländern weltweit anlegen wird, kann
er auch Anlagen in den Schwellenländern tätigen. Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen
zu investieren, und sein Gesamtvermögen wird entsprechend der unten beschriebenen ESG-
Politik angelegt.

Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und kann über die Stock Connects Direktanlagen in
Höhe von maximal 20 % seines Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Der Fonds darf für Investmentzwecke und für Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements
Derivate einsetzen.
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Fonds ISIN-Codes

LU2511299245

LU2511300944

LU2511299328

LU2521848726

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-Ansatz.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region an.

Um ein Unternehmen zum Zeitpunkt des Erwerbs mit der ESG-Methodik des Fonds zu
bewerten, werden mehrere Bereiche analysiert: das Verhalten in den Bereichen Umwelt,
Soziales und Unternehmensführung, erwartete Erträge (einschließlich ESG-Renditetreiber),
Risiko und Transaktionskosten, die jeweils über eigene Analysen ermittelt werden. Um das
Anlageziel und die Anlagepolitik umzusetzen, werden die Anlagen des Fonds eine Vielzahl
von Anlagestrategien und Anlageinstrumenten umfassen. Insbesondere wird der Fonds
quantitative (d. h. mathematische oder statistische) Modelle für eine systematische
Wertpapierauswahl nutzen. Aktien werden entsprechend anhand ihrer ESG-Merkmale sowie
ihrer prognostizierten Renditen, Risiken und Transaktionskosten ausgewählt und gewichtet.

Zur Durchführung dieser Analyse kann der Anlageberater Daten externer ESG-Anbieter,
eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie Besichtigungen vor Ort
durchführen. Der Anlageberater kann bei seiner Bewertung nachhaltigkeitsbezogener
Merkmale der zugrunde liegenden Emittenten je nach der für den Fonds geltenden ESG-
Strategie auch zusätzliche Faktoren einer guten Unternehmensführung berücksichtigen.

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis
als der Index zu erzielen, und der gewichtete durchschnittliche ESG-Score des Fonds wird
höher sein als der ESG-Score des Index. nachdem mindestens 20°% der Wertpapiere
mit dem niedrigsten Rating aus dem Index eliminiert wurden. Der Anlageberater beabsichtigt
zudem, dass der Fonds einen Kohlenstoffemissionsintensitätswert aufweist, der um
mindestens 30 % unter dem des Index liegt.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über Derivate, Barmittel und
barmittelähnliche Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben
werden) bei Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen
ESG-Kriterien vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Systematic Global
SmallCap Fund

LU0054578231

LU0147403843

LU0724617971

LU0171288334

LU0331285766

LU0171288508

LU2798994583

LU2308287098

LU1023057448

LU0147403330

LU0376433602

Der Systematic Sustainable Global SmallCap Fund strebt die Erzielung einer maximalen
Gesamtrendite an, indem er mindestens 70 % seines Gesamtvermögens weltweit in
Aktienwerten von Unternehmen mit geringer Marktkapitalisierung in einer Weise anlegt, die mit
den Grundsätzen nachhaltiger Anlagen vereinbar ist. Unternehmen mit geringer
Marktkapitalisierung sind Unternehmen, die zum Zeitpunkt des Erwerbs hinsichtlich der
Marktkapitalisierung zu den unteren 20 % der Unternehmen an den weltweiten Aktienmärkten
gehören. Obwohl der Großteil des Fondsvermögens voraussichtlich in Unternehmen aus den
Industrieländern weltweit angelegt wird, kann der Fonds auch Anlagen in den
Schwellenländern weltweit tätigen. Das Währungsrisiko wird flexibel gemanagt.

Um das Anlageziel und die Anlagepolitik umzusetzen, werden die Anlagen des Fonds eine
Vielzahl von Anlagestrategien und Anlageinstrumenten umfassen. Insbesondere wird der
Fonds quantitative (d. h. mathematische oder statistische) Modelle für eine systematische (d.
h. regelbasierte) Wertpapierauswahl nutzen. Aktien werden dementsprechend anhand ihres
zu erwartenden Beitrags zur Portfoliorendite unter Berücksichtigung ihrer prognostizierten
Risiken und Transaktionskosten ausgewählt.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region an und
strebt Investitionen in nachhaltigen Anlagen an. Der Fonds ist ein Stock-Connect-Fonds und
kann über die Stock Connects Direktanlagen in Höhe von maximal 20 % seines
Gesamtvermögens in der VRC tätigen.

Die ESG-Bewertung des Fonds wird gegebenenfalls als die Summe der ESG-Bewertungen
der einzelnen Emittenten, gewichtet nach ihrem Marktwert, berechnet.

Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis
als der Index zu erzielen, und das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird
höher sein als das ESG-Rating des Index, nachdem mindestens 20°% der Wertpapiere mit
dem niedrigsten Rating aus dem Index eliminiert wurden. Der Anlageberater beabsichtigt,
dass der Fonds einen Wert für die Kohlenstoffintensität aufweist, der unter dem Wert des
Index liegt.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zweck einer effizienten Portfolioverwaltung
Derivate einsetzen.
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Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Commitment-Ansatz.

US Government
Mortgage Impact Fund

LU2011139206

LU0277197322

LU0172418690

LU2677621471

LU1246652132

LU0424777026

LU0096258446

LU0147385503

LU0147385842

LU2677621554

LU0035308682

LU1456639035

LU0147384878

LU2533725326

LU2533725599

LU0592702145

LU2714841439

LU2714841512

LU2714841868

LU2714841355

LU2714841603

LU2714841785

Der US Government Mortgage Impact Fund strebt ein hohes Ertragsniveau an. Der Fonds
legt mindestens 80 % seines Gesamtvermögens in festverzinslichen Wertpapieren an, die von
der US-Regierung, ihren Behörden oder Stellen emittiert oder garantiert werden und die eine
positive soziale und/oder ökologische Wirkung haben.

Der Fonds kann in festverzinslichen Wertpapieren anlegen, die von der Regierung der
Vereinigten Staaten, ihren Behörden oder Stellen ausgegeben oder garantiert werden,
einschließlich durch Hypotheken besicherte Zertifikate der Government National Mortgage
Association („GNMA“) sowie anderer Wertpapiere der US-Regierung, die eine Beteiligung an
einem Hypotheken-Pool verbriefen, wie beispielsweise durch Hypotheken besicherte
Wertpapiere, die von Fannie Mae und Freddie Mac ausgegeben wurden, die Merkmale
sozialer und/oder ökologischer Auswirkungen beinhalten, die der Anlageberater nach eigenem
Ermessen als wirksam erachtet, u. a. Wohnungen auf dem Land, Fertighäuser, von
staatlichen Wohnungsbau-Finanzierungsbehörden ausgegebene Wohnungspools und
spezielle auswirkungsorientierte MBS-Pools. Der Fonds legt ausschließlich in auf US-Dollar
lautende Wertpapiere an.

„Impact“-Anlagen sind Anlagen, die in der Absicht getätigt werden, neben einer finanziellen
Rendite eine positive, messbare soziale und/oder ökologische Wirkung zu erzielen. Die
Anlageentscheidungen für den Fonds basieren auf agentur- und programmspezifischen
Analysen, um die vorgenannten festverzinslichen Wertpapiere zu identifizieren und
auszuwählen, die nach Ansicht des Anlageberaters über das Potenzial verfügen, attraktive
Erträge zu erzielen, und gleichzeitig eine positive soziale und/oder ökologische Wirkung
haben. Das Team bewertet bestehende Wohnungsbauprogramme und -initiativen, um das
Ausmaß der sozialen und/oder ökologischen Auswirkung zu bestimmen und um zu ermitteln,
wie die Programme oder Initiativen einen verbesserten Zugang zu Wohneigentum,
Einsparungen für Kreditnehmer, einen Ausbau des Angebots an erschwinglichem Wohnraum
und/oder den Abbau von Barrieren bei der Bereitstellung von Krediten für erschwinglichen
Wohnraum unterstützen. Für diese Analyse kann der Anlageberater Daten von externen ESG-
Datenanbietern, eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie
Ortsbesichtigungen durchführen. Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der
Fonds investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region an.

Der Fonds kann bis zu 100 % seines Gesamtvermögens in ABS-Anleihen und MBS-Anleihen
investieren (Investment Grade und Non-Investment-Grade). Die ABS-Anleihen und MBS-
Anleihen werden generell in den USA ausgegeben, die verbrieften Vermögenswerte haben
von mindestens einer führenden Ratingagentur ein Investment-Grade-Rating erhalten, und die
ABS-Anleihen und MBS-Anleihen von Agenturen (Agency ABS und MBS) weisen dasselbe
Rating wie die US-Regierung auf. Dazu können ABCP-Anleihen, CDOs, CMOs, CMBS-
Anleihen, CLNs, REMICs, RMBS-Anleihen und synthetische CDOs gehören. Die Basiswerte
der ABS- und MBS-Anleihen können Darlehen, Mietforderungen oder sonstige Forderungen
umfassen (bei ABS-Anleihen z. B. aus Kreditkarten, Kfz- Darlehen und Studienkrediten und
bei MBS-Anleihen aus gewerblichen und privaten Hypothekendarlehen, die von regulierten
und zugelassenen Finanzinstituten gewährt wurden). Die ABS- und MBS-Anleihen, in die der
Fonds investiert, können Leverage einsetzen, um die Rendite der Anleger zu erhöhen.
Bestimmte ABS-Anleihen können in ihrer Struktur Derivate wie beispielsweise Credit Default
Swaps oder einen Korb von Derivaten enthalten, um eine Beteiligung an der Wertentwicklung
von Wertpapieren verschiedener Emittenten zu erzielen, ohne direkt in diesen Wertpapieren
anlegen zu müssen. Das Gesamtvermögen des Fonds wird entsprechend der unten
beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zweck einer effizienten Portfolioverwaltung
Derivate einsetzen.

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-
Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Dieser Fonds kann in erheblichem Umfang in ABS-Anleihen, MBS-Anleihen und
Schuldtiteln mit einem Rating von Non-Investment-Grade engagiert sein, und Anleger
sollten die entsprechenden Risikohinweise im Abschnitt „Besondere
Risikoerwägungen“ lesen.
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Fonds ISIN-Codes

Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Relativer VaR, mit dem Bloomberg US MBS
Index als geeigneter Benchmark.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 240 % des Nettoinventarwertes.

US Sustainable Equity
Fund

LU2372744404

LU2556665920

LU2556666068

LU2344725267

LU2344725184

LU2348338471

LU2344725002

LU2372744313

LU2372744230

ESG-Politik
Der Anlageberater wird ein Portfolio aufbauen, das darauf abzielt, ein besseres ESG-Ergebnis
als der unten definierte Index zu erzielen.

Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in Wertpapieren von Emittenten zu
beschränken, die an Folgendem beteiligt sind: Produktion und Vertrieb von alkoholischen
Erzeugnissen; Besitz oder Betrieb von Aktivitäten oder Einrichtungen, die mit Glücksspiel im
Zusammenhang stehen; und Produktions-, Liefer- und Bergbauaktivitäten, die mit Kernkraft im
Zusammenhang stehen; Produktion von Materialien der Erwachsenenunterhaltung;
unkonventionelle Öl- und Gasproduktion; sowie Herstellung konventioneller Waffen. Die Höhe
der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils, einer
festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten Aktivität
unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die ESG-Kriterien beinhalten zudem ein Rating von B oder höher gemäß der Definition der
ESG Intangible Value Assessment Ratings von MSCI oder eines anderen gleichwertigen
externen ESG-Datenanbieters.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das ESG-Rating
des Index, nachdem mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem
Index eliminiert wurden.

Der Anlageberater strebt für den Fonds eine um mindestens 20 % niedrigere
Kohlenstoffintensität als sein Index an.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren (ohne Geldmarktfonds), in die der Fonds
investiert, haben ein ESG-Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Unternehmen im Portfolio werden dann vom Anlageberater anhand ihrer
Nachhaltigkeitsmerkmale und ihrer Fähigkeit, ESG-Risiken und -Chancen zu steuern,
bewertet. Für diese Analyse kann der Anlageberater Daten von externen ESG-
Datenanbietern, eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie
Ortsbesichtigungen durchführen.

Der Anlageberater führt einen aktiven Dialog mit Unternehmen, um sie bei der Verbesserung
ihrer Eigenschaften in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung („ESG“) zu
unterstützen.

Der Fonds kann ein begrenztes Engagement (u. a. über Derivate, Barmittel und
barmittelähnliche Instrumente und Anteile an OGA sowie festverzinsliche Wertpapiere (auch
als Schuldtitel bezeichnet), die von Staaten und staatlichen Stellen weltweit ausgegeben
werden) bei Emittenten mit Engagements eingehen, die nicht mit den oben beschriebenen
ESG-Kriterien vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Climate Transition Multi-
Asset Fund

LU2377032862

LU2377032946

LU2377033084

LU2377033167

LU2377033241

LU2377033324

LU2377033597

LU2377033670

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Ausschlüsse für EU-Referenzwerte für den klimabedingten Wandel an.

Der Fonds wird im Einklang mit den Grundsätzen des Übergangsthemas investieren, wie vom
Anlageberater bestimmt (gegebenenfalls unter Berücksichtigung externer
Fachinformationsquellen). Unter normalen Marktbedingungen wird der Fonds mindestens
80 % seines Gesamtvermögens in Emittenten anlegen, die zur Förderung des
Übergangsthemas in einer dieser drei Kategorien beitragen.

Verbesserer: Unternehmen, die positive Fortschritte erzielen oder sich für die Reduzierung der
Kohlenstoffemissionsintensität ihrer Geschäftstätigkeit einsetzen (z. B. wenn ein Unternehmen
ein wissenschaftsbasiertes Ziel hat);

Wegbereiter: Unternehmen, die den Übergang zu einer kohlenstoffärmeren Wirtschaft
ermöglichen und erleichtern. Diese Unternehmen können dahingehend beurteilt werden, wie
sie die Reduzierung von Kohlenstoff (z. B. Unternehmen, die Stromnetze zur Übertragung und
Verteilung erneuerbarer Energien bereitstellen) oder den Übergang zu Netto-Null ermöglichen.
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Sie können auf der Ebene eines einzelnen Unternehmens bewertet werden, wenn solche
Daten verfügbar sind, oder sie können auf der Ebene der globalen Industrie dahingehend
bewertet werden, ob ihre Branche anderen Unternehmen den Übergang ermöglicht (z. B.
Kupfersektor);

Leader: Unternehmen, die in ihrem jeweiligen Sektor bereits als führend bei der
Kohlenstoffreduzierung gelten (z. B. Stahlindustrie).

Der Fonds wendet BlackRocks eigene Methodik des „Transition Assessment“ an, um
sicherzustellen, dass mindestens 80 % des Gesamtvermögens des Fonds in Wertpapieren
angelegt werden, die gemäß den ESMA-Leitlinien für Fondsnamen den Anforderungen für
Produkte mit transformationsbezogenen Begriffen in ihrem Namen entsprechen.

Zudem beabsichtigt der Anlageberater, Direktanlagen in Emittenten zu beschränken, die nach
Ansicht des Anlageberaters in umstrittenen Waffen, dem Vertrieb, der Lizenzierung, dem
Einzelhandel oder der Lieferung von Tabak oder damit verbundenen Produkten, der
Produktion von Schusswaffen oder Kleinwaffenmunition für den Verkauf an Zivilpersonen
engagiert sind oder damit in Verbindung stehen, von denen angenommen wird, dass sie
gegen eines oder mehrere der zehn Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen
(„UNGC“) verstoßen haben, die die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umwelt und
Klima und Korruptionsprävention umfassen.

Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating des Fonds wird höher sein als das des Index,
nachdem mindestens 20 % der Wertpapiere mit dem niedrigsten Rating aus dem Index
eliminiert wurden. Das gewichtete durchschnittliche ESG-Rating schließt bestimmte
Anlageklassen wie Fonds aus, die nicht von ESG-Ratinganbietern unterstützt werden. In
diesen Fällen wird der Anlageberater diese Bestände bewerten, um sicherzustellen, dass sie
mit dem Umweltziel des Fonds im Einklang stehen.

Mehr als 90 % der Emittenten von Wertpapieren, in die der Fonds investiert, haben ein ESG-
Rating oder wurden unter ESG-Gesichtspunkten analysiert.

Der Fonds kann ein begrenztes indirektes Engagement (unter anderem über Derivate und
Anteile an OGA) in Emittenten eingehen, die in Bereichen engagiert sind, die nicht mit den
oben beschriebenen ESG-Kriterien vereinbar sind.

Die ESG-Bewertung des Fonds wird gegebenenfalls als die Summe der ESG-Bewertungen für
jeden Emittenten, gewichtet nach seinem Marktwert, berechnet. Die ESG-Bewertung der
jeweiligen Benchmark wird unter Verwendung der ESG-Bewertungen der jeweiligen
Anlageklassenindizes berechnet, die so gewichtet werden, dass sie die Allokationen der
Benchmark widerspiegeln. Diese Bewertungen können im Marketingmaterial für einzelne
Anlageklassen oder gewichtet nach den Allokationen angegeben werden.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

European Equity
Transition Fund

LU1960221635

LU0252970834

LU0368266812

LU0541185541

LU0229084990

LU0827878959

LU0331283639

LU0331283712

LU0252967707

LU0969580306

LU1270847426

LU0603021113

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Ausschlüsse für EU-Referenzwerte für den klimabedingten Wandel an.

Der Fonds wird im Einklang mit den Grundsätzen des Übergangsthemas investieren, wie vom
Anlageberater bestimmt (gegebenenfalls unter Berücksichtigung externer
Fachinformationsquellen). Unter normalen Marktbedingungen wird der Fonds in ein Portfolio
aus Aktienwerten von Unternehmen mit hoher, mittlerer und geringer Marktkapitalisierung
anlegen. Der Fonds legtwird mindestens 80 % seines Vermögens in Aktien oder
aktienbezogenen Wertpapieren von Unternehmen anlegen, die zur Förderung des
Übergangsthemas in einer der folgenden drei Kategorien beitragen. Der Anlageberater
identifiziert ein Universum potenzieller Anlagen innerhalb der folgenden
Unternehmenskategorien – im Einklang mit den Prinzipien des Übergangsthemas:

Verbesserer: Unternehmen, die positive Fortschritte erzielen oder sich für die Reduzierung der
Kohlenstoffemissionsintensität ihrer Geschäftstätigkeit einsetzen;

Wegbereiter: Unternehmen, die den Übergang zu einer kohlenstoffärmeren Wirtschaft
ermöglichen und erleichtern (z. B. Lithium). Diese Unternehmen können dahingehend beurteilt
werden, wie sie die Reduzierung von Kohlenstoff (z. B. Unternehmen, die Stromnetze zur
Übertragung und Verteilung erneuerbarer Energien bereitstellen) oder den Übergang zu Netto-
Null ermöglichen. Sie können auf der Ebene eines einzelnen Unternehmens bewertet werden,
wenn solche Daten verfügbar sind, oder sie können auf der Ebene der globalen Industrie
dahingehend bewertet werden, ob ihre Branche anderen Unternehmen den Übergang
ermöglicht (z. B. der Prozentsatz der gesamten weltweiten Lithiumversorgung, der zum
Aufbau kohlenstoffärmerer Technologien verwendet wird);
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Leader: Unternehmen, die in ihrem jeweiligen Sektor bereits als führend bei der
Kohlenstoffreduzierung gelten.

Nachdem der Fonds die Unternehmen ermittelt hat, die die Grundsätze des Themas
„Übergang“ erfüllen, wendet er BlackRocks eigene Methodik des „Transition Assessment“ an,
um sicherzustellen, dass mindestens 80 % des Gesamtvermögens des Fonds in Wertpapieren
angelegt werden, die gemäß den ESMA-Leitlinien für Fondsnamen den Anforderungen für
Produkte mit transformationsbezogenen Begriffen in ihrem Namen entsprechen.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Impact Bond Fund LU2556666902

LU2474805798

LU2474805871

LU2474805954

LU2474806176

LU2474806259

LU2474806416

LU2474806507

ESG-Politik
Der Fonds wendet die Basisausschlusskriterien von BlackRock für die EMEA-Region und die
Ausschlüsse für Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte an.

Ferner wird der Anlageberater eine eigene Methodik anwenden, um Anlagen danach zu
bewerten, inwieweit sie mit positiven oder negativen externen Faktoren in Verbindung stehen,
d. h. ökologischen und sozialen Nutzen oder Kosten gemäß der Definition des
Anlageberaters. Der Anlageberater wird bestrebt sein, das Engagement in Anlagen zu
erhöhen, bei denen davon ausgegangen wird, dass sie mit positiven externen Effekten
verbunden sind (z. B. Emittenten mit niedrigeren CO₂-Emissionen und Emittenten mit positiven
ESG-Merkmalen). Ferner wird er versuchen, das Engagement in Anlagen zu begrenzen, bei
denen angenommen wird, dass sie mit negativen Effekten verbunden sind (z. B. Emittenten
mit höheren CO₂-Emissionen, Emittenten mit bestimmten strittigen Geschäftspraktiken und
Emittenten mit negativem ESG-Profil).

Die Höhe der Beteiligung an jeder Aktivität kann anhand eines prozentualen Umsatzanteils,
einer festgelegten Gesamtumsatzschwelle oder einer Verbindung zu einer beschränkten
Aktivität unabhängig von der Höhe des daraus erzielten Umsatzes bewertet werden.

Die verbleibenden Emittenten (d. h. die Emittenten, die für eine Anlage durch den Fonds noch
nicht ausgeschlossen wurden) werden anschließend vom Anlageberater unter anderem
anhand ihrer Fähigkeit, die mit ESG-konformen Geschäftspraktiken verbundenen Risiken und
Chancen zu steuern, sowie ihres ESG-Risiko- und -Chancen-Profils, wie z. B. ihrer Führungs-
und Governance-Struktur, die als wesentlich für nachhaltiges Wachstum angesehen wird, ihrer
Fähigkeit, längerfristige ESG-bezogene Probleme strategisch zu bewältigen, und der
potenziellen Auswirkungen, die dies auf die Finanzlage eines Emittenten haben kann,
bewertet.

Zur Durchführung dieser Analyse kann der Anlageberater Daten externer ESG-Anbieter,
eigene Modelle und lokale Informationen verwenden sowie Besichtigungen vor Ort
durchführen.

Der Fonds kann ein begrenztes indirektes Engagement (unter anderem über Derivate und
Anteile an OGA) (einschließlich börsengehandelter Fonds) bei Emittenten eingehen, die nicht
mit den oben beschriebenen ESG-Kriterien vereinbar sind.

Weitere Einzelheiten zu den vom Fonds eingegangenen ESG-Verpflichtungen finden Sie in
den Angaben zur Offenlegungsverordnung auf Seite 59.

Multi-Theme Equity Fund LU2197910974

LU2123744232

LU2123744158

LU2123743341

LU2123743424

LU2123743697

LU2123743770

LU2123743853

LU2123743937

LU2123744075

LU2325727449

Benchmark-Nutzung
Der Anlageberater hat bei der Auswahl der Anlagen für den Fonds einen Ermessensspielraum
und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden. Als Vergleichsmaßstab für die
Wertentwicklung des Fonds sollten die Anleger den MSCI All Countries World Index und den
MSCI All Countries World Index Mid Cap Growth Net Index heranziehen. Anleger können den
Index zum Zwecke der Messung der Wertentwicklung des Fonds gegenüber den in der ESG-
Politik dargelegten Verpflichtungen verwenden. Weitere Informationen finden Sie auf der
Website des Indexanbieters unter www.msci.com.
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LU2242189079

LU2242189152

LU2308287171

Euro Flexible Income
Bond Fund

LU2195487454

LU2736587937

LU2736588075

LU2242188857

LU2339508827

LU2144843237

LU2144843310

LU2533726050

LU2133217062

LU2098887420

LU2098887693

LU2098887776

LU2098887859

LU2098887933

LU2098888071

LU2098888154

LU2098888238

LU2533725912

LU2352260140

LU2352260223

LU2896486664

LU2467650227

LU2465791999

Der Sustainable Fixed Euro Flexible Income Global Opportunities Bond Fund zielt darauf
ab, den GesamtErtrag zu maximieren, indem er vorwiegend in Schuldtitel und
einkommensgenerierenden Wertpapiere anlegt, gleichzeitig das langfristige Kapitalwachstum
wahrt und dabei auf eine Weise investiert, die mit den ESG-Grundsätzen (Umwelt, Soziales
und Unternehmensführung) im Einklang steht. Der Fonds legt mindestens 70 % seines
Gesamtvermögens in festverzinslichen auf verschiedene Währungen lautenden Wertpapieren
(vorwiegend in auf Euro lautenden Wertpapieren) an, die von Regierungen, Einrichtungen
oder Unternehmen weltweit begeben werden. Der Fonds kann das gesamte Anlagespektrum
verfügbarer Wertpapiere, einschließlich Wertpapieren ohne Investment-Grade-Rating (Non-
Investment Grade), nutzen. Die Basiswährung des Fonds ist der Euro, das Währungsrisiko
wird flexibel gemanagt. Die Vermögensallokation des Fonds wird seine Euro-Basiswährung
widerspiegeln, weshalb die Zusammensetzung des Portfolios von der eines ähnlichen Fonds
mit einer auf US-Dollar lautenden Basiswährung abweichen kann.

Der Fonds strebt an, in nachhaltige Anlagen zu investieren, einschließlich, aber nicht
beschränkt auf „grüne Anleihen“ (wie nach seiner eigenen Methodik definiert, die sich an den
International Capital Markets Association Green Bond Principles orientiert), und sein
Gesamtvermögen wird entsprechend der unten beschriebenen ESG-Politik angelegt.

Der Fonds ist ein CIBM-Fonds und kann über die Foreign-Access-Regelung und/oder Bond
Connect und/oder andere Möglichkeiten, die nach den jeweils geltenden Regelungen erlaubt
sind, Direktanlagen in Höhe von bis zu 20 % seines Gesamtvermögens in Onshore-Bonds, die
am CIBM in Festlandchina vertrieben werden, tätigen.

Im Rahmen seines Anlageziels kann der Fonds bis zu 10060 % seines Gesamtvermögens in
ABS- und MBS-Anleihen mit oder ohne Investment-Grade-Rating investieren. ABS- und MBS-
Anleihen sind Schuldinstrumente, die mit laufenden Einkünften aus einem zugrunde liegenden
Pool von Vermögenswerten bzw. Hypothekendarlehen unterlegt oder besichert sind. Diese
ABS- und MBS-Anleihen werden Anlagen in Sektoren umfassen, die vom Anlageberater
(entsprechend seiner eigenen Methodik) als Sektoren mit stärkeren sozialen oder
ökologischen Auswirkungen identifiziert wurden. Es wird erwartet, dass die meisten der vom
Fonds gehaltenen ABS- und MBS-Anleihen ein Investment-Grade-Rating aufweisen werden,
aber der Fonds kann das gesamte Spektrum der verfügbaren ABS- und MBS-Anleihen
nutzen, einschließlich Non-Investment-Grade-Instrumenten. Dazu können ABCP-Anleihen,
CDOs, CMOs, CMBS-Anleihen, CLNs, REMICs, RMBS-Anleihen und synthetische CDOs
gehören. Die Emittenten von ABS- und MBS-Anleihen können Unternehmen, Regierungen
oder Kommunen sein, insbesondere kann der Fonds MBS-Anleihen halten, die von staatlich
geförderten Unternehmen begeben werden („Agency MBS“). Die Basiswerte der ABS- und
MBS-Anleihen können Darlehen, Mietforderungen oder sonstige Forderungen umfassen (z. B.
bei ABS-Anleihen aus Kreditkarten, Kfz-Darlehen und Studienkrediten und bei MBS-Anleihen
aus gewerblichen und privaten Hypothekendarlehen, die von regulierten und zugelassenen
Finanzinstituten gewährt wurden). Obwohl dies in der Regel nicht der Fall sein wird, können
dDie ABS- und MBS-Anleihen, in denen der Fonds anlegt, können Leverage einsetzen, um
die Rendite der Anteilinhaber zu erhöhen. Bestimmte ABS können durch den Einsatz eines
Derivats wie beispielsweise eines Credit Default Swaps oder eines Korbs solcher Derivate
strukturiert werden, um von der Performance von Wertpapieren verschiedener Emittenten zu
profitieren, ohne direkt in die Wertpapiere investieren zu müssen.

Das Engagement des Fonds in Contingent Convertible Bonds darf 2010 % seines
Gesamtvermögens nicht übersteigen. Das Engagement des Fonds in notleidenden
Wertpapieren ist auf 10 % seines Gesamtvermögens beschränkt.

Der Fonds darf zu Anlagezwecken und zum Zweck einer effizienten Portfolioverwaltung
Derivate einsetzen. Wenn der Fonds Derivate einsetzt, kann dies unterschiedlich hohes Markt-
Leverage zur Folge haben (d. h. wenn der Fonds ein Engagement eingeht, das den Wert
seines Vermögens übersteigt), und mitunter kann dieses Markt-Leverage hoch sein. Der
Einsatz von Derivaten führt aufgrund der vorgeschriebenen Berechnungsmethode (d. h.
Leverage ist die Summe oder der Brutto-Nominalwert des Engagements, das durch die
eingesetzten Derivate entsteht) unweigerlich zu Leverage. Hohes Leverage ist nicht unbedingt
ein Hinweis auf ein hohes Risiko.

Dieser Fonds kann in erheblichem Umfang in ABS-Anleihen, MBS-Anleihen und
Schuldtiteln mit einem Rating von Non-Investment-Grade engagiert sein, und Anleger
sollten die entsprechenden Risikohinweise im Abschnitt „Besondere
Risikoerwägungen“ lesen.
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Verwendeter Risikomanagementmaßstab: Absoluter VaR.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 550 % des Nettoinventarwerts. Der Leverage
ist für sich genommen kein genauer Risikoindikator, da ein höherer Leverage nicht
notwendigerweise ein höheres Risiko impliziert. Dieser Fonds weist aufgrund der Art
und Weise, wie er derivative Finanzinstrumente einsetzt (z.B. durch den Einsatz von
Futures, Swaps, Optionen und Termingeschäften sowie kurzfristigen Zinsderivaten, die
jeweils den Leverage erhöhen können), einen höheren Brutto-Leverage auf als viele
andere Fonds. Insbesondere kurzfristige Zinsderivate können aufgrund der hohen, mit
diesen Instrumenten verbundenen Nominalwerte im Verhältnis zur aufgebauten
Durationsposition zu einem erhöhten Leverage beitragen. Da dieser Fonds Derivate
einsetzt, kann er einen höheren Leverage als andere Fonds aufweisen. Zwar kann der
Leverage dazu beitragen, die Gesamtrendite des Fonds zu erhöhen, er kann jedoch
auch die Verluste erhöhen. Insgesamt könnte der Einsatz von Leverage durch den
Fonds in einem Markt, der sich nachteilig auf die Anlagen des Fonds auswirkt, einen
Verlust für den Fonds zur Folge haben. Anleger sollten beachten, dass die erwartete
Höhe des Leverage unter bestimmten Umständen überschritten werden kann. Dabei
errechnet sich der Leverage aus der Summe der Nominalbeträge der Brutto-Positionen,
die durch die verwendeten Derivate gebildet werden.

Erwartete Höhe des Leverage des Fonds: 200 % des Nettoinventarwertes.

Benchmark-Nutzung
Der Fonds wird aktiv verwaltet. Der Anlageberater hat bei der Auswahl der Anlagen für den
Fonds einen Ermessensspielraum und ist dabei nicht an einen Referenzindex gebunden.
Anleger können jedoch den Bloomberg Euro Aggregate Bond Index verwenden, um die
Performance des Fonds mit Euro-Anleihen zu vergleichen (und der Anlageberater
beabsichtigt, diese Vergleiche von Zeit zu Zeit in seine Berichte über den Fonds
aufzunehmen). Weitere Einzelheiten sind auf der Website des Indexanbieters unter
www.bloomberg.com/professional/product/indices verfügbar.
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